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Liebe Eggelsbergerinnen  

und Eggelsberger!  

Beim Bau des neuen Kinder-

gartens kommen wir gut voran. 

Wir liegen im Zeitplan und 

auch die Kosten entsprechen 

ziemlich genau den Erwartun-

gen. Wie es jetzt ausschaut 

wird der „Betrieb Kindergarten“ 

pünktlich im September zum 

neuen Kindergartenjahr über-

siedeln können.  

Das alte Kindergartengebäude 

wird für die Dauer der Pfarr-

haussanierung durch die Pfarre 

angemietet, so kann auch un-

ser Pfarrer während der Sanie-

rung Wohnung und Büro weiter 

nutzen.  

 

 

  

 

Zum 50jährigen Gründungsjubi-

läum hat uns die Musikkapelle 

reich beschenkt. Es wurde ein 

Fest veranstaltet zudem der 

ganze Bezirk eingeladen wur-

de, was aber vor allem für uns 

Eggelsberger ein tolles Erlebnis 

war.  

 

Eine hervorragende Vorberei-

tung und 500 Helfer mit fleißi-

gen Händen und viel Enga-

gement waren notwendig um 

ein solches Fest abzuhalten. 

 

 

 

 

Ich möchte mich bei allen be-

danken die mitgeholfen haben 

uns diese schönen Tage zu 

bereiten.  

 

Vor allem den Verantwortli-

chen und Entscheidungsträ-

gern in der Musikkapelle gratu-

liere ich zu ihrem Mut.  

 

Weiters viel Mut, Zuversicht und 

Freude an der Musik wünsche 

ich unserer Ortsmusik für die 

nächsten 50 Jahre.  

 

 

 

Auch ein Erfolgsmodell in Eggelsberg ist das Pro-

jekt „Essen auf Räder“ - seit über 20 Jahren – ein 

wertvoller Beitrag für unsere Senioren . 

Von der ersten Stunde an, stand uns Kathi Ram-

böck als Essensfahrerin zur Verfügung. 

Liebe Kathi,  

vielen Dank für deine langjährige Treue und 

dein Engagement.  

Für deinen wohlverdienten Ruhestand wün-

schen wir dir alles Gute. 

Ich wünsche allen Eggelsbergerinnen und Eggelsbergern 

 schöne und erholsamen Sommermonate.  
  

Foto Theo Landrichinger 

Bild: Fotoclub Eggelsberg 

Nochmals herzlichen Glückwunsch 

zum 50er! 
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BESCHLÜSSE 

 

Kenntnisnahme der Prüfungs-

berichte der Bezirkshaupt-

mannschaft a.I. über die Prü-

fung des Nachtragsvoran-

schlages 2017, Prüfung des 

Voranschlages 2018 und Prü-

fung der Rechnungsabschlüsse 

2017 der Gemeinde und des 

VFI der Marktgemeinde Eg-

gelsberg & CO KG. 

 

Beschlussfassung Rechnungs-

abschluss 2017 der Marktge-

meinde und des VFI der Markt-

gemeinde Eggelsberg & CO 

KG.  

 

Gewährung einer Betriebsför-

derung für Steuerberatungsbü-

ro Gangl & Baischer  

 

Subventionen 

 an den UTC Eggelsberg für 

die Sanierung der Tennisan-

lagen 

 an den Fotoclub für den 

Ankauf eines leistungsfähi-

gen Beamers 

 der Singgruppe Spätlese 

 an den Verein Tagesmütter 

Innviertel 

 

Beschlussfassung Berufungsbe-

scheid Herr Hartmut Schwaiger. 

 

Grundsatzbeschluss über die 

Gründung eines Wasserver-

bandes „WG Ibm-Waidmoos“ 

 

Grundsatzbeschluss über die 

Gründung eines Standesamts-

verbandes mit der Sitzgemein-

de in Eggelsberg 

 

Änderung der Kinderbetreu-

ungseinrichtungsordnung und 

der Tarifordnung für die Kinder-

betreuungseinrichtung zur Ein-

führung von Elternbeiträgen ab 

13.00 Uhr. 

 

Neuerlassung der Lustbarkeits-

abgabeverordnung der Ge-

meinde und der Brandschutz-

ordnung für den Kindergarten. 

 

Bewertung und Beschlussfas-

sung der Gefahrenabwehr- 

und Entwicklungsplanung der 

Freiwilligen Feuerwehren Eg-

gelsberg und Ibm. 

 

Kenntnisnahme und Beschluss-

fassung des Jahresabschlusses 

(Bilanz) 2017 des VFI der Markt-

gemeinde Eggelsberg & CO 

KG. 

 

Petition zum Ausbau der B 156 

Lamprechtshausener Straße an 

das Amt der Oö. Landesregie-

rung. 

 

Übertragung Aicher Landes-

straße an das Amt der Oö. 

Landesregierung. 

 

Auftragsvergaben 

Herr Mag. Frühwirt, VersCon-

trolGmbH, wurde mit der Über-

prüfung der Versicherungsver-

träge der Gemeinde beauf-

tragt. 

 

Der Ankauf einer Kehrmaschine 

der Fa. Stangl für den Bauhof 

und der Ankauf eines neuen 

VW-Caddys bei der Fa. Kainz 

für die Kläranlage wurden be-

schlossen. 

 

Mit der Montage einer Geh-

steigbeleuchtung beim Senio-

renzentrum wurde die Fa. EAV 

beauftragt. 

 

Die Firma KUP Karl & Peherstor-

fer ZT GmbH mit der Erstellung 

von Einreichprojekten „Hoch-

wasserschutz Ibm“ und „Sanie- 

rung Hochbehälter und Brun-

nen Ibm“. 

 

Für die Straßenplanungs- und 

Straßenbauaufsicht erhielt die 

Firma Ingenieurbüro Egger aus 

Nußdorf den Auftrag. 

Der Austausch der Schnecken-

pumpe in der Abwasserbeseiti-

gungsanlage der Gemeinde 

erfolgt durch die Fa. Doubrava 

Industrieanlagenbau GmbH. 

 

Neubau Kindergarten  

Sonnenweg 

Steiner Möbel GmbH, Scharn-

stein – Inneneinrichtung Teekü-

chen 

Steiner Möbel GmbH, Scharn-

stein – Inneneinrichtung Möblie-

rung 

Pointner Rundholz GmbH, Burg-

kirchen – Außenanlagen Spiel-

platz 

 

Sanierung Neue Mittelschu-

le, Veranstaltungssaal und 

Neubau Sportheim Auf-

traggeber VFI der Gemein-

de: 

Fa. Fox Holz GmbH, Neuhofen – 

Akustikelemente 

Fa. Schweiger Sport GmbH, 

Wartberg – zusätzliche Büh-

nenelemente 

Fa. Neuberger GmbH, Gilgen-

berg – Errichtung Windschutz 

Fa. Eiblmaier-Mayrhofer OG, St. 

Peter – Türschließer 

 

Vereinbarungen, Verträge 

Generalübernehmervertrag 

Kindergarten Sonnenweg mit 

Fa. WRS Energie- u.  Bauma-

nagement GmbH, Linz 

 

Übereinkommen mit dem Land 

Oö. betreffend Planungskos-

tenaufteilung für das Baulos 

„Lärmschutzwand Gunderts-

hausen“   

Aus dem Gemeinderat 
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Vereinbarungen, Verträge 

Nutzungsvereinbarung über die 

zeitgerechte und widmungs-

gemäße Verwendung von 

Grundstücken mit den Wid-

mungswerbern  

Andrea Treml 

Anton Paul Stöger 

Bernhard Renzl und  

Mag. Marianne Kager  

 

Vertragsverlängerung mit dem 

Verein Spektrum für die Betreu-

ung des Jugendzentrums 

 

Gestattungsvertrag für den 

Betrieb eines Buswartehäus-

chens mit den Ehegatten Ger-

linde und Dkfm. Anton Stöger 

 

Übernahme/Auflassung 

öffentliches Gut 

Geh- und Radweg Schäding - 

Übernahme von Teilflächen 

„Alte Landstraße“ in das öffent-

liche Gut der Marktgemeinde 

Eggelsberg und Zuschreibung 

zum bestehenden öffentlichen 

Gut. 

Abschreibung von Grundflä-

chen aus dem öffentlichen Gut 

der Marktgemeinde Eggels-

berg und unentgeltliche Über-

tragung an das Land OÖ., 

Landesstraßenverwaltung, zur 

Errichtung des Geh- und Rad-

wegs Schäding“. 

Übernahme der Wegparzelle 

827/3, KG Eggelsberg (Auf-

schließungsstraße Kleinschä-

ding, Gangl) in das öffentliche 

Gut der Marktgemeinde Eg-

gelsberg und Widmung zum 

Gemeingebrauch 

Übernahme der Teilflächen 

Wegparzelle Grundstück Nr. 

268, KG Ibm (Zufahrt Pennin-

ger), in das öffentliche Gut der  

Marktgemeinde Eggelsberg 

und Zuschreibung zum beste-

henden öffentlichen Gut der 

Marktgemeinde Eggelsberg 

sowie Widmung zum Gemein-

gebrauch 

Flächenwidmungsplanän-

derungen 

Beschlussfassung über die Än-

derung des Flächenwidmungs-

planes Nr. 4: 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 3,  

Umwidmung Teilfläche Grund-

stück Nr. 419/2 KG Eggelsberg 

(Pippmannsberg) von Grünland 

in Dorfgebiet  

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 02 samt ÖEK Nr. 2 

Änderung Nr. 2,  

Umwidmung Teilfläche Grund-

stück Parz. 385, Teilfläche 

Grundstück Nr. 137/1, jeweils 

KG Eggelsberg (Sportanlagen 

Eggelsberg), von Grünland 

bzw. Dorfgebiet in Erholungs-

fläche – Sport und Spielfläche 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 04,  

Umwidmung Teilfläche Grund-

stück Nr. 827/5, KG Eggelsberg 

(Kleinschäding), von Grünland 

in Dorfgebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 05, 

Umwidmung Teilfläche Grund-

stück Nr. 321/2, KG Haimhausen 

(Heimhausen) von Grünland in 

Dorfgebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 06, 

Umwidmung Teilfläche Grund-

stück Nr. 391/1, KG Eggelsberg 

(Pippmannsberg) von Grünland 

in Wohngebiet 

 

 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 07, 

 

Umwidmung Grundstück Parz. 

Nr. 350/1, KG Eggelsberg, 

(Höpfling) von Grünland in 

Wohngebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 09,  

Umwidmung Grundstück Parz. 

Nr. 106/8, KG Ibm, (Ibm) von 

Grünland in Wohngebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 10, 

Umwidmung ehem. Gelände 

der Gerberei von Betriebsbau-

gebiet in Gebiet für Geschäfts-

bauten bzw. Teilflächen in 

Wohngebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 1 samt ÖEK Nr. 2 

Änderung Nr. 2, 

Umwidmung Grundstück Parz. 

Nr. Teilfläche 1308/2 und Grdst. 

Parz. Nr. 1300/12 KG Gunderts-

hausen (Gundertshausen) von 

eingeschränktes gemischtes 

Baugebiet in Gebiet für Ge-

schäftsbauten. 

 

Beschlussfassung über die 

Einleitung von Verfahren zur 

Änderung des Flächen-

widmungsplanes Nr. 4: 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 11, Umwidmung 

Grundstück Parz.Nr. 1255/1 KG 

Gundertshausen, (Gunderts-

hausen) von Grünland in 

Wohngebiet 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 12,  

Umwidmung Grundstück Parz. 

Nr. 1308/3 und Teilfläche 

Grundstück Parz. Nr. 1312/6 

jeweils KG Gundertshausen, 

(Gundertshausen) von Grün-

land in Betriebsbaugebiet  

Aus dem Gemeinderat 
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• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 13 sam ÖEK Nr. 2 

Änderung Nr. 5,  

Umwidmung Grundstücke Parz. 

Nr. .17/1, .17/2, 320/3, 320/5, 

320/6, 320/7, 320/8 und Teilfl. 

320/1, alle KG Eggelsberg, 

(Höpfling) von Dorfgebiet in 

Wohngebiet 

 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 14 samt ÖEK Nr. 2 

Änderung Nr. 6,  

Umwidmung Teilfl. Grundstück 

Parz. Nr. 98/2 KG Ibm (Ortschaft 

Ibm) von Grünland in Wohnge-

biet und Teilfl. Grundstück Parz. 

Nr. 100/7 KG Ibm (Ortschaft 

Ibm) von Gründland in Wohn-

funktion 

 

• Flächenwidmungsplan Nr. 4 

Änderung Nr. 15, 

Umwidmung Teil von Grund-

stück Parz. Nr. 150/3, KG Hasel-

reith (Miesling), von Grünland in 

Wohngebäude in Grünland 

und von best. Wohngebäude 

in Grünland in Land- und Forst-

wirtschaft 

 

Angebot Sommerbetreuung für Volksschulkinder von berufstätigen Eltern  

Die Marktgemeinde Eggelsberg 

bietet auch in den diesjährigen 

Sommerferien eine Ganztages-

betreuung für Volksschulkinder 

von berufstätigen Eltern oder 

Erziehungsberechtigten an. Die 

Betreuung beginnt mit Ende 

des Schuljahres und endet am 

03.08.18. 

 

Personelles in der Gemeinde 

 

Einstellung von Nina Priewasser 

für die Sprachförderung im Kin-

dergarten der und schulische 

Nachmittagsbetreuung in der 

Volksschule. 

 

Auf Grund der Pensionierung 

von Klärwärter Hans Sigl war 

die Ausschreibung der Stelle 

eines Klärfacharbeiters erfor-

derlich. 

Herr Sigl war 27 Jahre in der 

Kläranlage der Gemeinde als 

Klärfacharbeiter beschäftigt 

und hat die Kläranlage stets 

hervorragend geführt und be-

treut.  

 

Als Nachfolger wurde Günther 

Spitzwieser in den Gemeinde-

dienst aufgenommen. 

 

Herr Gerold Stöllinger hat zur 

Gemeinde Moosdorf gewech-

selt. Seine kollegiale Art wird 

uns fehlen. 

 

Horst Stockinger und Aloisia 

Seifriedsberger wurden als Ver-

tragsbedienstete in der Allge-

meinen Verwaltung angestellt. 

 

Christina Eder ergänzt als grup-

penführende Kindergartenpä- 

 

 

dagogin im Gemeindekinder-

garten das Kindergartenteam. 

 

Das gesamte Gemeindeteam 

bedankt sich bei den ausge-

schiedenen Mitarbeitern und 

Mitarbeiterinnen für die stets 

gute Zusammenarbeit, wün-

schen ihnen alles Gute, vor al-

lem Gesundheit und viel Freu-

de! 

Die neuen Mitarbeiter und Mit-

arbeiterinnen heißen wir herz-

lich willkommen und wünschen 

ihnen viel Freude und Erfolg bei 

ihren neuen Aufgaben.  

  
  

 

 

 

Endlich wieder Nachwuchs 

im Gemeindeteam 
Michaela Veresuk gratulieren 

wir herzlich zur Geburt ihres 

Sohnes Louis und wünschen ihr 

alles Gute und viel Freude!  

Aus dem Gemeinderat 
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Trinkwasseruntersuchung nach Inspektionsplan

Prüfungsergebnis vom 17.04.2018 
 

Das Wasser entspricht im Rah-

men der durchgeführten Unter-

suchung den geltenden le-

bensmittelrechtlichen Vorschrif-

ten. Die Prüfungsergebnisse 

stehen auf der Homepage der 

Marktgemeinde Eggelsberg zur 

Verfügung. 

www.eggelsberg.at 

 

Das WC ist kein Mistkübel 

Abfallentsorgung über das WC 

verursacht immer wieder er-

hebliche Kosten und führt zu 

massiven Problemen bei der 

Abwasserreinigung! 

 

Unsere Kanalisation und unsere 

Kläranlagen vertragen Vieles. 

Jedoch kann über das WC ent-

sorgter Abfall zu massiven Prob-

lemen bei der Abwasserreini-

gung führen. 

Unter großem Arbeitsaufwand 

und zusätzlichen Kosten muss 

der Abfall vom Abwasser ge-

trennt werden und giftige Sub-

stanzen können mitunter die 

Abwasserreinigung entschei-

dend beeinträchtigen. 

 

Immer wieder gibt es auch bei 

den einzelnen Pumpwerken in 

unserer Gemeinde Störungen 

die auf eine unangemessene 

Entsorgung zurückzuführen sind. 

 

Beispielsweise kam im PW in 

Gundertshausen ein Tischten-

nisnetz bei der Behebung der  

Störung zum Vorschein.

 

Volksbegehren 

Für das „Frauenvolksbegehren“ 

und das Volksbegehren „Don´t 

smoke“ wurde der Eintragungs-

zeitraum von Montag, 1. Okto-

ber bis einschließlich Montag 8. 

Oktober 2018 festgesetzt. An 

nachstehenden Zeiten kann 

am Marktgemeindeamt Eg-

gelsberg eine eigenhändige 

Eintragung erfolgen: 

 

Montag, 01. Okt. 2018   von 07:00 – 17:00 Uhr 

Dienstag, 02. Okt. 2018   von 07:00 – 20:00 Uhr 

Mittwoch, 03. Okt. 2018  von 07:00 – 16:00 Uhr 

Donnerstag, 04. Okt 2018  von 07:00 – 20:00 Uhr 

 

Freitag, 05. Okt. 2018  von 07:00 – 16:00 Uhr 

Samstag, 06. Okt. 2018  von 07:00 – 10:00 Uhr 

Sonntag, 07.Okt. 2018  geschlossen 

Montag, 08. Okt. 2018  von 07:00 – 7:30 Uhr 

 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (08. Okt. 2018), 

20:00 Uhr, durchführen

Vorschau Kulturprogramm 

01.09. Donkosaken (in der Kirche) 

15.09. Eröffnungsfeier des Seniorenheims mit 

  LH Mag. Stelzer  

22.09.  Diaabend „Eggelsberg einst und jetzt“ 

30.09. Kindergarten Eröffnungsfeier 

19.10. Nacht der Chöre 

16.11. Kabarett „DaBerrer“ 

24.+25.11.  Herbstkonzert Musikkapelle 

 

Betriebsurlaub Dr. Schwarz 

Von Samstag, 04. August bis Sonntag 19. August 2018 

 ist die Praxis Dr. Schwarz, Wiesenstraße 1 geschlossen.  

Über die Rufnummer 141 ist der „Hausärztliche Notdienst“ jederzeit zu erreichen.  

Hier erfahren Sie, welcher Arzt Dienst hat bzw. die Ordinationszeiten.   

Aktuelles und Informatives 
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Kindergarten Sonnenweg 

Mit freudiger Erwartung sehen 

das Kindergartenpersonal und 

die Kinder dem Umzug in den 

Kindergarten am Sonnenweg 

entgegen. 

 

Mit dem neuen Kindergarten 

steht ein moderner, der heuti-

gen Zeit entsprechender Bau 

zur Verfügung. Der schlichte, 

zweckmäßige Kindergarten der 

Architekten Färbergasse fügt 

sich hervorragend in das Orts- 

und Landschaftsbild ein. Ob-

wohl Kinder ihren Blick nicht auf 

das Umfeld der Kirche mit 

Pfarrstadl richten, sei nicht un-

erwähnt, dass gerade die Aus-

sicht von der Terrasse Richtung 

Pfarrhof mit der darunterlie-

genden Streuobstwiese ins Au-

ge sticht. 

Der Bau schreitet zügig voran, 

der Übersiedlungstermin ist mit 

Ende August dieses Jahres vor-

gesehen.  

Jugendtaxi 

In Zusammenarbeit mit dem 

Land Oö. bietet die Markge-

meinde Eggelsberg für Jugend-

liche im Alter von 14 bis 21 Jah-

ren sowie Zivil- oder Präsenz-

diener, Studierende bis 26 Jah-

re (mit Hauptwohnsitz in Eg-

gelsberg) Jugendtaxi-

Gutscheine an. Folgende Punk-

te sind zu befolgen 

 jeder berechtigte Jugendli-

che bekommt jährlich Gut-

scheine im Wert von 72 Euro. 

 2 Gutscheinhefte mit jeweils 

36 €-Gutscheine können auf 

einmal oder auf 2mal bezo-

gen werden 

 pro Gutscheinheft im Wert 

von 36 € ist ein Beitrag des 

Jugendlichen in der Höhe 

von 12 € zu leisten 

 die Jugendtaxi-Gutscheine 

gelten immer nur in Verbin-

dung mit dem Jugendtaxi-

ausweis 

 die Gutscheine sind nicht 

übertragbar bzw. dürfen 

nicht weitergegeben wer-

den 

 die Gutscheine werden vom 

Taxiunternehmen nicht in 

bar abgelöst 

 Alkohol- und Tabakkonsum 

im Taxi sind nicht gestattet 

 die Nutzung des Jugendtaxis 

ist auf Freitag, Samstag, 

Sonntag und Feiertage so-

wie auf den Werktag vor 

dem/n Feiertag/en be-

schränkt. 

 

Jeder Missbrauch der Jugend-

taxi-Gutscheine und Verstöße 

gegen die Nutzungsbedingun-

gen ziehen den Verlust des Ju-

gendtaxiausweises nach sich. 

Fälschung und Manipulation 

der Jugendtaxi-Gutscheine 

und des Jugendtaxiausweises 

sind nicht gestattet, es besteht 

kein Rechtsanspruch auf Ju-

gendtaxi-Gutscheine. 

Die Aktion „Jugendtaxi“ der 

Marktgemeinde Eggelsberg 

wird seitens des Landes Oö. 

gefördert und unterliegt den 

Förderrichtlinien des Landes 

Oö. Diese Förderung soll einen 

Beitrag zur sicheren Heimfahrt 

von jugendlichen leisten. 

 

Anspruchsberechtigte, die 

noch keine Jugendtaxi-

Gutscheine entgegengenom-

men haben, können sich sol-

che während der Amtsstunden 

am Gemeindeamt bei Thomas 

Stöllberger abholen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abgabetermin Gemeindezeitung 

 

Der Abgabetermin für die nächste Gemeindezeitung ist Freitag, 23. November 2018. 

Wir ersuchen die Berichte und Artikel zeitgerecht zu übermitteln und bitten um Verständnis, dass 

verspätet eingelangte Beiträge nicht berücksichtigt werden können. 

Aktuelles und Informatives 
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… zur Hochzeit …zur bestandenen Prüfung 

/erhaltenen Auszeichnung 
 

Julia Dürager, Sonnenweg 17, hat am Wifi Brau-

nau die Bilanzbuchhalterprüfung mit gutem Er-

folg bestanden. 

 

Wolfgang Hochradl, Wannersdorf 25 hat an der 

BAUAkademie Oberösterreich die Werks-

meisterprüfung im Tiefbau mit ausgezeichneten 

Erfolg bestanden. 

 

Christine Schallmoser, Trametshausenerstr. 2, 

unterrichtet seit 2011 im King´s College in London 

im Department of German und ist Language 

Co-ordinator. Hierbei hat sie den Teaching 

Excellence Awards 2018 verliehen bekommen 

 

Martin Straßhofer, Pippmannsberg 4, hat an der 

HAK Braunau die Matrua erfolgreich abgelegt. 

 

Florian Thalhammer, Renzlbergstraße 10, hat an 

der HAK Braunau die Matura erfolgreich abge-

legt. 

 

 

 

 

 

Heuer legten gleich fünf Eggelsberger die Matura an der HTL Braunau erfolgreich ab. 

Zu den Jahrgangsbesten mit einem glatten 1,0 Notenschnitt gehören:  

Kevin Innerebner und Simon Hitzginger.  

Niklas Brandacher maturierte mit ausgezeichnetem Erfolg. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

v.l.n.r : Hans Blocher, Direktor der HTL Braunau, Daniel Schachl, Kevin Innerebner, Martin Schachl, 

Niklas Brandacher, Simon Hitzginger  

Marion & Markus Vitzthum (mit Tochter Hannah) 

Wir gratulieren… 
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…zum Geburtstag  

Frau Maria Pemwieser zum 90. Geburtstag  

(ohne Foto) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Kathi Ramböck ist nach 21 

Dienstjahren eine hervorragen-

de Mitarbeiterin für „Essen auf 

Rädern“ in den wohlverdienten 

Ruhestand getreten. 

Neben der gesamten Organi-

sation von „Essen auf Rädern“ 

war Kathi eine fürsorgliche und 

behutsame Ansprechperson für 

die Essensbezieher und Essens-

bezieherinnen nicht nur in vie-

len sozialen Belangen. Kathi 

war jederzeit einsatzbereit und 

hat viele unentgeltliche Stun-

den für wohltätige Zwecke ge-

leistet.  

 

Wir danken Frau Ramböck für 

die vielen Stunden, die sie den 

Eggelsbergern und Eggelsber-

gerinnen geschenkt hat und für 

ihren stets freundlichen und 

hilfsbereiten Einsatz in der Ge-

meinde. 
  

Frau Maria Briedl zum 80. Geburtstag Frau Anna Schneitl zum 80. Geburtstag 

Frau Anna Schaupp zum 80. Geburtstag Herrn Johann Kirnstedter zum 80. Geburtstag 

Wir gratulieren…. 

Wir sagen danke…. 

Kathi mit dem 1. Auto 

von Essen auf Räder 
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Herr Bürgermeister Kager feiert 

Geburtstag 

„Wie schön, dass du geboren 

bist, wir hätten dich sonst sehr 

vermisst…“  trällerten die Kinder 

des Kindergartens und der 

Krabbelstube um Herrn Bür-

germeister an seinem Geburts-

tag eine Freude zu machen. So 

können die Kinder in einer klei-

nen Geste auch einmal zu-

rückgeben, was Herr Bürger-

meister und seine Mitarbei-

ter/innen den Kindern Jahr ein 

Jahr aus ermöglichen.  

Gestärkt mit einem Sackerl 

Gummibärchen und dem Ver-

sprechen im Sommer wieder 

ein Eis schlecken zu dürfen, zo-

gen wir wieder zurück in den 

Kindergarten. 

An unsere jugendlichen Mitbe-

nützer des Pfarrerweihers 

Die Kinder aus dem Kindergar-

ten und ihre Kindergartenpä-

dagoginnen haben ein großes 

Anliegen. 

Wir verstehen, dass ihr in eurer 

Freizeit eine Menge Spaß habt, 

auch Alkohol konsumieren wollt 

und auch so mancher Zigarette 

nicht abgeneigt seid. 

Aber, ist es wirklich notwendig 

all eure Kippen auf den Boden 

zu schmeißen und eure Glasfla-

schen am Boden und im Bach 

freudigst zersplittern zu lassen. 

So ein Zusammentreffen ist 

doch sicher genau so nett, 

wenn man die Kippen in den 

dafür vorgesehenen Mistkübel 

schmeißt (steht genau dane-

ben) und man die Glasflaschen 

ebenfalls dort deponiert. Für 

die Kindergartenkinder ist es 

nicht so nett, wenn wir im 

Sommer nicht mehr barfuß in 

den Bach steigen können, weil 

wir uns die Zehen aufschneiden 

und die Krabbler noch alles in 

den Mund nehmen. Es kann 

doch nicht sein, dass man vor-

her einen Großputz machen 

muss, nur um dort spielen zu 

können. 

Wir bitten um euer Verständnis 

und Rücksichtnahme auf die 

Kinder, die so wie Ihr, zu dama-

ligen Kindergartenzeiten den 

Pfarrerweiher unfallfrei benüt-

zen möchten.  

Danke für euer Verständnis! 

Theaterstück “der Regenbo-

genfisch von Marcus Pfister“. 

Weit draußen im Meer da lebte 

ein Schwarm Fische – unter 

ihnen der Regenbogenfisch. 

Sein bunt schillerndes Schup-

penkleid leuchtete in allen Re-

genbogenfarben….. 

Die Geschichte handelt von 

einem Regenbogenfisch, des-

sen Schuppen nicht nur sehr 

bunt, sondern einige sogar 

glänzend sind, was ihn zum 

schönsten aller Fische macht. 

Allerdings ist er auch eitel und 

will nichts von seinem Reichtum 

verschenken. Dadurch wird er 

sehr einsam. Erst durch das Tei-

len seines Schuppenkleides mit 

anderen Fischen entdeckt er 

sein wahres Glück. Damit ver-

sucht der Autor die einfache 

und universell verständliche 

Botschaft „Teilen macht Freu-

de“ zu vermitteln.  

Die Kindergartenkinder durften 

im Mai nach Mattighofen in die 

Stadthalle fahren um sich das 

Theaterstück anzuschauen. 

Völlig begeistert von der Stim-

mung und dem mitreißenden 

Schauspiel tauchten die Kinder 

in die Unterwasserwelt des Re-

genbogenfisches ein. „Zuhau-

se“ im Kindergarten fanden die 

Kinder kein anderes Thema 

mehr und so entstand in den 

Gruppen ein großes eigenes 

Theaterstück, das die kleinen 

Schauspieler bei einem Ab-

schlussfest präsentierten. Es 

wurde gebastelt, gezeichnet 

und gewerkt um im ganzen 

Kindergarten die Kulisse des 

Regenbogenfisches entstehen 

zu lassen. So konnten die Kinder 

mit viel Spaß und Freude in die 

Welt des Meeres eintauchen. 

Der Sommer ist das Beste im 

Jahr, das ist doch wohl allen 

klar. Im Sommer ist es heiß, da 

schlecken wir gern Eis. Zum 

Geburtstag hat Herr Bürger-

meister uns eine Freude ge-

macht, wir haben gesungen 

und gelacht. Zum Dank ein 

Hipp Hipp Hurra das Bürger-

meistereis ist wieder da.  

Kindergarten 
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Nach einem arbeitsreichen 
Schuljahr kann die Volkschule 

auf zahlreiche Aktivitäten und 

Projekte zurückblicken. 

Ein besonderes Highlight war 

der Radworkshop der AUVA 

am 23. April auf dem Parkplatz 

neben dem Pfarrheim. Nach 

umfangreichen Vorbereitun-

gen und bei wunderschönem 

Wetter radelten alle Kinder von 

der 1. bis zur 4. Klasse je eine 

Stunde lang. Am Beginn wur-

den Räder kontrolliert, Helme 

eingestellt und Regeln bespro-

chen, dann ging es los. Auch 

einige Roller standen zur Verfü-

gung. 

Der flexibel ausgestattete Hin-

dernisparcours förderte Ge-

schicklichkeit, Gleichgewicht 

und Koordination sowie die 

Freude der Kinder am Radfah-

ren und an der Bewegung. Au-

ßerdem wurde Wissen über die 

technische Ausrüstung des ei-

genen Fahrrades und die Be-

deutung des Radhelmes ver-

mittelt.  

Besonders lustig war das 

Schneckenrennen. Sieger wur-

den jene Kinder mit der lang-

samsten Zeit und dem besten 

Gleichgewichtssinn. 

„Auf die Plätze – Schnecken – 

los!“, so lautete das Startkom-

mando für das Schneckenren-

nen.  

Bei weiteren Stationen trainier-

ten die Kinder Voraussicht, 

Bremsen vor Haltelinien, Treten, 

Lenken, Kurven fahren und das 

Überwinden von straßenver-

kehrsähnlichen Hindernissen. 

Zuletzt gab es noch eine Ur-

kunde für jedes Kind. 

 

Alle Übungen machten richtig 

Spaß, ließen Raum für eigene 

Erfahrungen und trugen somit 

aktiv zur Unfallprävention bei.  

Acht ElternhelferInnen unter-

stützten uns den ganzen Vor-

mittag und sicherten die 

schwierigen Stellen ab. Allen 

Mamas und Papas ein ganz 

herzliches DANKE dafür!  

Auch dem Trainer gebührt ein 

großes Lob. Er hatte den gan-

zen Workshop toll aufgebaut 

und betreut.  

Die Veranstaltung lief mit viel 

Disziplin und Gott sei Dank un-

fallfrei ab – ein wirklich tolles 

Programm! 

Ein weiterer Dank gilt allen El-

tern für die aktive Mitarbeit und 

den Transport der Fahrräder! 

 

Parallel dazu fand im Turnsaal 

der Bewegungstag unter dem 

Motto „Hin und her“ mit vielen 

interessanten Stationen statt.  

Volksschule 
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122…Feuerwehr herbei… 

 

Wann brauchen wir diese Not-

rufnummer? 

Was sind die Aufgaben der Feu-

erwehr?  

Immer wieder ein sehr spannen-

des und interessantes Thema für 

die Kinder.  

Vielen herzlichen Dank an Kurt 

Enzinger, der einen sehr leben-

digen und lehrreichen „Feuer-

wehr-Vormittag“ für die Kinder 

der 1. und 2. Klasse gestaltet 

hat! DANKE 

Gemeinsam–sicher–Feuerwehr 

 

Am 15. Juni durften die Kinder 

der 3. Klasse das Einsatzzentrum 

in Eggelsberg besuchen.  

Viele Feuerwehrmänner der FF 

Eggelsberg und der FF Ibm 

nahmen sich Zeit, um den 

Schülerinnen und Schülern die 

interessante Arbeit der Feuer-

wehr nahezubringen. 

 

An mehreren Stationen wurden 

den Kindern alle Fahrzeuge 

und Geräte sowie der Ablauf 

verschiedener Einsätze erklärt.  

 

Unter anderem durften auch 

Feuerwehrschlauch und Atem-

schutzmasken ausprobiert wer-

den.  

Außerdem konnten sich die 

Kinder im Arbeitskorb des Tele-

skopladers das Einsatzzentrum 

von oben ansehen. Zum Ab-

schluss wurde noch in beein-

druckender Weise vorgeführt, 

welche gefährliche Auswirkung 

Fett in einem Kochtopf haben 

kann. Die Kinder waren von 

diesen interessanten Stunden 

begeistert. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lesen macht Spaß   

Anstelle des Buffets beim 2. 

Elternsprechtag veranstaltete 

die 2. Klasse einen Bücherfloh-

markt. Viele Bücher wechsel-

ten die Besitzer und bereiten 

nun neuen Lesespaß. 

Die interaktive Autorenlesung 

mit Gabriele Rittig am 23. April 

weckte unsere Neugier auf 

spannende Bücher. Die Kinder 

der 1. und 2. Klasse durften 

eine Szene aus Angelo & Bengi 

– Nichts als Unfug in der Schu-

le! nachspielen. Ins alte Ägyp-

ten zurückversetzt fühlten sich 

 

die größeren Schüler beim Vor-

lesen aus dem Buch Die kleine 

Mumie. Bei einem Besuch im 

Kindergarten wollte die 4a 

Klasse den Schulanfängern 

beim Vorlesen aus dem Buch 

Die dumme Augustine Le-

sefreude vermitteln.  

Volksschule 
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Linztage der 4. Klassen 

Am 14. und 15. März besuch-

ten wir im Rahmen der Linzak-

tion unsere Landeshauptstadt.  

Der Neue Dom und das Land-

haus waren auf jeden Fall se-

henswert. 

Besonders beeindruckt waren 

wir von den bunten, gut duf-

tenden Orchideen im Botani-

schen Garten. 
 

Hannah und Luisa 

 
 
 
 

 
Die Führung in der VOEST-

Alpine-Stahlwelt war sehr inte-

ressant, weil wir dort einen 

Gladiatorenhelm, einen Rö-

merhelm und einen Kältehelm 

aufsetzen durften. 
 

Richard und Jonathan 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Besonders cool war die Füh-

rung im Ars Electronica Center, 

vor allem die Show im DEEP 

SPACE. Der große Hai im 

Schlossmuseum übertraf aller-

dings alles !  
Melanie und Ronja 

 
 
 
 
 

 
 

 
 

 
 

  
 

 
 
 

 
 
 

 

Volksschüler in Braunau 

Am Mittwoch, dem 30. Mai 

fuhr die 3. Klasse mit dem Bus 

in die Bezirkshauptstadt. Zuerst 

gingen sie zu Palms Richtstät-

te. Danach bekamen die Kin-

der eine Führung in der Glo-

ckengießerei. Anschließend 

wurde das Bezirksmuseum in 

der Herzogsburg besucht. 

Auch dort entdeckten die 

Schülerinnen und Schüler viel 

Interessantes. Zum Schluss ging 

es hoch hinauf auf den Turm 

der Stadt-pfarrkirche, wo die 

Kinder die Aussicht auf die 

ganze Stadt genießen konn-

ten. 

Vortrag und Workshop  

„Gewaltprävention“ 

In Zusammenarbeit mit der KiJA 

OÖ fanden im März an der 

Volksschule Eggelsberg zwei 

Veranstaltungen zum Thema 

„Gewaltprävention“ statt.  

Zunächst gab es den Vortrag 

„Gewalt- und Mobbingpräven-

tion“, der sich mehr Zuhörer 

verdient hätte. Frau Lauter-

bach-Scholz (Sozialpädagogin) 

erklärte Ursachen und Wech-

selwirkungen zu dieser Thematik 

und zeigte Lösungsansätze auf. 

Eine Woche später wurde von 

einer Mediatorin und einem 

weiteren Mitarbeiter der KiJA 

OÖ ein Workshop mit der 3. 
Klasse durchgeführt. Die Kinder 

konnten dabei Probleme an-

sprechen, Lösungsvorschläge 

erarbeiten und durch Koopera-

tionsspiele gemeinsame Stärke 

erfahren. Für die Zurverfügungs-

tellung des Pfarrheims und des 

Klavierraums geht ein großes 

Dankeschön an das Pfarramt 

und an die Musikschule Eggels-

berg (Frau Park). 
 
Chorauftritt 

Der Schulchor unter der Lei-

tung von VOL Elisabeth Voit 

durfte den 1. Gottesdienst in 

der Kapelle des Seniorenhei-

mes im Beisein von Bezirks-

hauptmann Dr. Georg Wojak 

musikalisch gestalten. Das war 

eine besondere Ehre für uns. 

Für die restlichen Wochen 

freuen wir uns noch auf Wan-

dertage, die Lesenacht, eine 

Moorwanderung und natürlich 

einen guten Abschluss des 

Schuljahres. 

Bei allen, die uns in diesem 

Schuljahr begleitet, unterstützt 

und beschenkt haben, bedan-

ken wir uns sehr herzlich und 

wünschen  

schöne und 
erholsame 

Volksschule 

Volksschüler in Braunau 
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Gütesiegel „Meistersingerschu-

le“  

Aufgrund unserer zahlreichen 

chorischen Projekte und öffent-

lichen Auftritte wie zum Beispiel 

die musikalische Gestaltung 

von Schulgottesdiensten, Fir-

mungen, Adventkranzweihen, 

Weihnachtskonzerten, Senio-

renweihnachtsfeiern, Musicals, 

Vorspielabenden, Muttertags-

feiern, Schuleinweihungsfeier, 

Spiri-Night, Bezirks-, Landes- 

und Bundesjugendsingen, Ta-

ge der offenen Tür, … und der 

Unterstützung seitens der Schul-

leitung und der Gemeinde Eg-

gelsberg, wurde unserer Musik-

NMS Eggelsberg in einem feier-

lichen Festakt im Festsaal des 

Linzer Schlosses am 15. Februar 

2018 das Gütesiegel „Meister-

singerschule“ überreicht.  

 

Besuch im Festspielhaus 

Am 11. April besuchte die 3a 

eine Veranstaltung im Großen 

Festspielhaus Salzburg. Vielen 

jungen Leuten wurden „Aus 

der Neuen Welt“ von Dvorak, 

„Die Moldau“ von Smetana, 

„Fluch der Karibik“ von Badelt 

u.a. näher gebracht. Unter der 

Leitung von Dirigentin Elisabeth 

Fuchs sangen alle gemeinsam 

die Europahymne und Kathari-

na Windsberger (KIarinette), 

Tobias Brunner (Trompete) und 

Alexander Gann (Waldhorn) 

durften im Orchester der Phil-

harmonie Salzburg auf der 

großen Bühne den „Bozener 

Bergsteigermarsch“ mitspielen.  

Ein Klangerlebnis war das Sin-

gen in der Kollegienkirche und 

im Salzburger Dom. 

 

„Die Nashörner“ 

Ein Jugendballett nach Euge-

ne Ionescos Theaterstück han-

delt von Massenmanipulation, 

wie sie in der heutigen Zeit öf-

ter vorkommt. Stadtbewohner 

verwandeln sich in „Dickhäu-

ter“ und verlieren die eigene 

Identität, nur einer lehnt sich 

dagegen auf. Die SchülerInnen 

der 3a durften am Vortag an 

einem Workshop mit zwei Thea-

terpädagoginnen teilnehmen 

und die Vorstellung am 21. 

März im Salzburger Landesthe-

ater genießen. 

 

Ärzte ohne Grenzen 

Im Oktober besuchten die ers-

ten Klassen der Musikmittel-

schule Eggelsberg die Ausstel-

lung „Hilfe aus nächster Nähe“ 

von Ärzte ohne Grenzen in 

Salzburg.  

Dort lernten die Schülerinnen 

und Schüler sehr anschaulich, 

dass eine gute medizinische 

Versorgung in vielen Teilen der 

Welt alles andere als selbstver-

ständlich ist. Die Kinder waren 

fasziniert vom Mut der Mitarbei-

ter von Ärzte ohne Grenzen, 

die in ihren Einsätzen beinahe 

täglich ihr Leben aufs Spiel set-

zen.  

Auf dem Heimweg stellte sich 

die Frage: „Was können wir 

tun, um diese mutigen Men-

schen zu unterstützen“. 

So entstand die Idee eine ge-

meinsame Weihnachtsfeier zu 

gestalten und den Erlös der 

Veranstaltung zu spenden. 

Einige Klassen beteiligten sich 

in den Turnstunden beim „Stie-

genlauf“, wobei sich die Schü-

ler und Schülerinnen Sponsoren 

suchten, die pro Lauf in den 

2.Stock und zurück 10 Cent 

spendeten. Dies verbesserte 

auf der einen Seite die Fitness, 

auf der anderen Seite trugen 

die Kinder die Idee von Ärzte 

ohne Grenzen heim in die Fa-

milien.  Der erzielte Spenden-

betrag wurde an Ärzte ohne 

Grenzen überwiesen. 

 

Aladdin 

20 Jahre Musical in Eggelsberg 

 
20 Jahre Engagement, Durch-

haltevermögen, Arbeit, Freude 

und vor allem Zusammenhalt 

sind nur einige wichtige Ele-

mente, die so ein Jubiläum 

möglich machen. 

Dieses besondere Jubiläum 

durfte die 4a Abschlussklasse 

der Musikmittelschule Eggels-

berg unter der Leitung von 

Frau Monika Binder-Danninger 

und Frau Barbara Wallner mit 

ihrem Stück „Aladdin“ feiern. 

Die Schülerinnen und Schüler 

verführten ihr Publikum in die 

ferne Welt des Nahen Ostens 

und verzauberten den neuen 

Veranstaltungssaal in eine ori-

entalische Stadt. Es war für alle 

ein besonderes Erlebnis in 11 

Aufführungen vor insgesamt 

3500 Zuschauern eine mär-

chenhafte Geschichte auf die  

Neue Musik Mittelschule 
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Bühne zu bringen, die vom 

Glück des kleinen Mannes er-

zählt. 

Begeistert waren die Lehrer 

von den Möglichkeiten und 

Vorzügen des neuen Festsaa-

les, aber vor allem von den 

tollen Leistungen ihrer Schüler, 

die mit reichlich Applaus be-

lohnt wurden. 

 

Schulische Tagesbetreuung 

Im Schuljahr 2017/18 besuch-

ten 30 SchülerInnen die Tages-

betreuung.  In diesen Stunden 

wurden Hausübungen erledigt, 

alleine oder gemeinsam für 

Tests gelernt, Hefte verbessert 

und vieles mehr. Spiel, Spaß 

und Sport - im Computerraum, 

im Turnsaal oder am Spielplatz 

- rundeten die Nachmittage 

ab. 

 

Lego League 2018 

Zwei Teams mit jeweils 5 Schü-

lern der NMMS-Eggelsberg 

nahmen am Lego League Be-

werb an der HTL-Braunau teil. 

Unsere Teams lieferten bei den 

jeweiligen Aufgaben tolle Er-

gebnisse und durften sich über 

den 3. und 5. Platz freuen. 

 

Meister auf 2 Rädern 

Am Montag, 28. Mai 2018 fand 

in Braunau der Bezirksbewerb 

„Meister auf 2 Rädern“ der ers-

ten Klassen statt.  

Alle Klassen übten in ihren Turn-

stunden sehr eifrig, letztendlich 

konnten sich folgende Teams 

für den Bezirkbewerb qualifizie-

ren: 

Knaben: Baischer Michael (1b), 

Harner Tobias (1b), Schlager 

Florian (1d) und Surrer Florian 

(1a) 

Mädchen: Dax Laura (1b), Hu-

ber Michelle (1d), Schirmer 

Aileen (1a) und Stockinger Lau-

ra (1a) 

Mit voller Konzentration konn-

ten die Burschen schließlich in 

Braunau den 2. Rang, die Mä-

dels sogar den 1. Rang errei-

chen! Wir gratulieren recht 

herzlich zu diesem Erfolg. 

Die Mädchen dürfen nun den 

Bezirk am 26. Juni 2018 beim 

Landesbewerb in Linz vertre-

ten, wir drücken die Daumen!  

 

Cartoon-Wettbewerb 

COMIC – Wettbewerb:  Gesell-

schaftlich beeinträchtigt! 

Das Projekt ‚Verstanden – tole-

riert‘, getragen von den fünf 

LEADER- Regionen aus dem 

Inn- und Hausruckviertel, soll 

dem Abbau von Vorurteilen in 

der Gesellschaft dienen. The-

men, die Jugendliche beschäf-

tigen und für Angst, Spaltung 

oder Missverständnisse sorgen, 

werden anhand von Comics 

thematisiert.  

 

SchülerInnen der NMMS Eg-

gelsberg setzen sich im Rah-

men des Zeichenunterrichtes 

mit der Frage ‚Wie kann man 

Menschen mit Beeinträchti-

gung helfen, damit sie sich als 

wichtiger Teil der Grup-

pe/Gesellschaft sehen und sich 

nicht ausgegrenzt fühlen? aus-

einander und hielten ihre 

Ideen in Comics fest.  

Neue Musikmittelschule  
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Besonders gut gefiel den Ju-

roren des Projektes die Arbeit 

von Caroline Pötzelsberger - 

Schülerin der 2a Klasse- die 

prompt den 1. Preis, ein Fahr-

rad im Wert von € 600.-, ge-

wann. Einen Extrapreis für ihr 

gelungenes Werk erhielt auch 

ihre Mitschülerin Anna-Sophie 

Mayr. Allen übrigen Teilneh-

mern des Comic-

Wettbewerbes wurde für ihre 

Bemühungen ein Kinogut-

schein im Wert von € 10.- über-

reicht. 
 

Bilderausstellung BH- Braunau 

Auf Einladung von Bezirks-

hauptmann Dr. Wojak beteilig-

te sich die NMMS Eggelsberg 

am 11. Mai 2018 im Rahmen 

der 150 Jahre Feier der Bezirks-

hauptmannschaft Braunau am 

Inn mit einer Bilderausstellung 

zum Thema ‚FRIEDE‘. Über 50 

Werke, sowohl Einzel- als auch 

Gruppenarbeiten in ver-

schiedensten Techniken, wur-

den erfolgreich präsentiert.  

 

Der Erlös von drei verkäuflichen 

Werken, die vom Sozialhilfe-

verband Braunau für das neu-

eröffnete Bezirksseniorenzent-

rum Eggelsberg erworben 

wurden, wird von der Schule in 

ein zukünftiges Friedensprojekt 

investiert.  
 

Erste-Hilfe-Kurs 

In allen 4. Klassen wurde ein 16-

stündiger Erste-Hilfe-Kurs 

durchgeführt. Die überaus po-

sitiven Rückmeldungen der 

Schülerinnen und Schüler un-

terstreichen die Priorität dieses 

Themas.  

Labor im Moor 

Frau Maria Wimmer führte die 

3b und 3d Klasse durchs Ibmer 

Moor. Dabei gab es für die 

Schülerinnen und Schüler viel 

zu sehen, zu hören, zu fühlen 

und sogar einen Baum zu er-

klimmen. Es war für alle ein 

lehrreicher, interessanter und 

lustiger Vormittag. 
 

Rettungshundebrigade 

Österreichische Rettungshun-

debrigade zu Gast in der 

NMMS Eggelsberg. Alle teil-

nehmenden Schüler und Schü-

lerinnen und die Lehrer spitzten 

ihre Ohren und waren begeis-

tert von den tollen Vorführun-

gen der 3 zur Rettung von 

Menschenleben bestens aus-

gebildeten Hunden: Falco, 

Terence Hill und Idefix, die mit 

ihren jeweiligen Hundeführern 

bzw. einer Hundeführerin Ge-

horsam, Geschicklichkeit und 

beste „Nasenarbeit“ vorführ-

ten. Dies gehört zum täglichen 

Trainingsprogramm dieser 

wunderbaren Hunde, die wir 

hautnah erleben durften. 

(1a, 1d, 3c, 3d) 

 
 

Schach in der Schule 

Auch in diesem Schuljahr wa-

ren wir wieder sehr erfolgreich 

und konnten bei der Bezirks-

schulschach-Meisterschaft in 

Neukirchen den 2. Platz er-

kämpfen und waren somit 

qualifiziert, an der Landesmeis-

terschaft im Neuen Rathaus in 

Linz teilzunehmen.  

Wir erreichten den 17. Rang 

von den 36 besten Mannschaf-

ten Oberösterreichs. Es war 

wieder ein großartiges Erlebnis 

und wir konnten unseren star-

ken Teamgeist beweisen. (3a, 

3c, 4a, 4c) 
 

Auf den Spuren von Gustav 

Klimt 

Die Kreativgruppen der 3. Und 

4. Klassen (Fachbereich Kreati-

ves Gestalten) verbrachten am 

14. Juni einen wunderschönen 

Tag am Attersee.  

Sie durften einige Orte des 

Schaffens großartiger Werke 

des österreichischen Weltkünst-

lers kennenlernen. Die Fahrt mit 

dem „Klimtschiff“ über den 

türkisblauen See und der Be-

such des Gustav Klimt Zentrums 

in Kammer-Schörfling waren 

die Highlights des Tages.  

Neue Musik Mittelschule 
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Das Spielgruppe-Jahr 2017/ 

2018 neigt sich dem Ende zu.  

 

Bei Redaktionsschluss stand 

noch das gemeinsame Ab-

schlussfest bevor.  

 

Aktuelle Fotos und einige Zeilen 

dazu, werden im Schaukasten 

des Eltern-Kind-Treffpunktes, an 

der Nordseite des Gemeinde-

amtes, veröffentlicht. 

 

Es kamen 35 Kinder bis 4 Jahre 

in Begleitung zu den wöchent-

lichen Treffen, die von den Lei-

terinnen Gerlinde Kirnstätter, 

Christina Baischer und Sabine 

Schröder vorbereitet wurden. 

 

Es war wieder ein lustiges Jahr, 

mit vielen schönen Momenten, 

Feierlichkeiten wie Kinderge-

burtstag, Rituale im Jahreskreis, 

Möglichkeiten zur Förderung 

der kindlichen Kreativität, Zeit 

zum Austausch für die Eltern, 

gute Gelegenheit sich in der 

Gemeinde zu integrieren, 

Freundschaften zu schließen, 

eine  

 

Fahrt mit der Lokalbahn und 

Jause am Spielplatz.  

 

Einige Gruppen besuchten die 

Kindergartenkinder, gingen 

wandern und auch gemein-

same Aktivitäten für alle Grup-

pen wurden organisiert: Niko-

lausfeier, Adventfeier für die 

Mamis, Familiennachmittag mit 

Abschlussfest. 

 

Die Friedburger Puppenbühne 

wurde mit Kasperl, Strolchi und 

seinen Freunden eingeladen 

und danach gab es dankens-

werterweise wieder leckeren 

Kuchen von einigen Spielgrup-

penkinder-Muttis. 

 

Das Faschingsfest wurde mit 

Faschingskrapfen, gespendet 

von der Raiffeisenbank Eggels-

berg, versüßt. Ein herzliches 

Dankeschön dafür! 

 

Eine „Los-lass-Gruppe“ für mu-

tige Kinder wurde auch wieder 

angeboten und von 8 Kindern 

besucht.  

 

 

Auch wenn es für so manch 

Kleinen oder Großen Anfangs 

nicht immer leicht war, los zu 

lassen, so konnten am Schluss 

alle stolz auf sich sein. Gerlinde 

leitete die Gruppe mit Unter-

stützung durch Viktoria Scho-

ber. 

 

Anmeldung zur Spielgruppe – 

zu den Eltern-Kind-Treffen 

2018/2019: 

 

Wer mit seinem Kind (von ca. 

1-4 Jahren) zu den Treffen 

kommen möchte, kann sich ab 

sofort bei der Treffpunkt-, Spiel-

gruppe- und Los-lass-Gruppe-

Leiterin Gerlinde Kirnstätter un-

ter 0664/5909170 oder kgerlin-

de@gmx.at bis einschließlich 

10. September 2018 anmelden. 

Infos bei Gerlinde und auf der 

Homepage der Pfarre Eggels-

berg. Die Schnupperstunden 

mit Gruppeneinteilung finden 

am Dienstag, 11. September 

2018 im Pfarrheim/ Spielgrup-

peraum von 9-11 Uhr statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Gerlinde, Christina, Sabine und 

Viktoria wünschen 

 

… allen einen wunderschönen 

Sommer. 

… den „großen“ Spielgruppe-

kindern einen guten Start im 

Kindergarten. 

…den „Kleinen“ viel Spaß bis 

zum Wiedersehen. 
 
 

Die mutigen Kinder der „Los-lass-Gruppe“ 

Spielgruppe – Eltern-Kind Treffpunkt 

mailto:kgerlinde@gmx.at
mailto:kgerlinde@gmx.at
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Erst wenn man krank ist weiß 

man die Gesundheit  

zu schätzen 

 

Das Land OÖ hat als Themen-

schwerpunkt für 2018  

die Frauengesundheit festge-

legt. 

 

Zahlreiche Studien belegen, 

dass Frauen neben den biolo-

gischen Unterschieden auch 

anderen psychosozialen Belas-

tungsfaktoren ausgesetzt sind. 

Frauen haben deshalb auch 

andere gesundheitliche Be-

dürfnisse als Männer. Frauen 

übernehmen oftmals Verant-

wortung für die Familie oder 

die Pflege von Angehörigen 

und laufen deshalb Gefahr auf 

ihre eigene Gesundheit und 

die eigenen Bedürfnisse zu 

vergessen. 

Zu diesem Jahresthema planen 

wir unseren 
 

Gesundheitsnachmittag am 

15. September 2018 
 

zu dem wir alle Eggelsberge-

rinnen und Eggelsberger recht 

herzlich einladen. 

Die Gesundheit steht hier im 

Zentrum der vielfältigen Ange-

bote, Informationen und Exper-

tenvorträgen. 

 

Heuer konnten wir schon eini-

ge Aktivitäten verzeichnen 

Zum Start ins neue Gartenjahr 

erhielten viele Hobbygärtne-

rinnen und Hobbygärtner bei 

einem Vortrag von Herrn Karl 

Ploberger wertvolle Tipps zum 

Thema Garteln ohne Gift und 

Chemie. Anschließend gab es 

noch eine Fragestunde. 

LEA – Langfristig Erfolgreich 

Abnehmen mit Miriam Schauf-

ler Langfristiges abnehmen -  

ohne Diät ohne Verzicht! 

Gitarrenkurs für Anfänger mit 

Kurt Enzinger, Musik wirkt sich 

positiv auf die Gesundheit aus 

und fördert die Kreativität. 

 

Schwimmkurs mit Niklas Sieges-

leithner - Die Kinder können 

nun mit viel Spaß und Freude 

im Wasser plantschen. 

 

Wir werden Eltern - Geburts-

vorbereitungskurs für Paare mit 

Hebamme Elisabeth Kickinger, 

Mag. Ines Salfer, Dr. Gilbert 

Weiß-Lanthaler, Psychothera-

peut 

 

Eselwanderung - Den Spuren 

des Esels Napoleon folgten 

trotz Regenwetter 30 Wander-

lustige bei der Eselwanderung.  

 

Bewegungsange-

bote   

Das wöchentliche 

Bewegungspro-

gramm reicht von 

Seniorenturnen, 

Tai-Chi, Rhythmi-

sche Gymnastik, 

Yoga für Frauen 

und Männer, Pila-

tes und Wirbelsäu-

lengymnastik. Für Spaß und 

Freude an der Bewegung sor-

gen die geschulten Trainerin-

nen und Trainer. 

Ab September steht zusätzlich 

ein Beckenbodentraining auf 

dem Programm.  

 

 

Wandergruppe: 

„Wir entdecken unsere Hei-

mat“ 

Unsere Wanderer sind wieder 

fleißig unterwegs. Durch das 

Jahr werden jeden zweiten 

Mittwoch Wanderungen über 

Wald- und Wiesenwege wie 

z.B. Schneeglöckchenwande-

rung in Eggelsberg, 4 Kirchen-

weg in Feldkirchen, Hauns-

bergwanderung, Braunau – 

Motorikpark, usw.  organisiert. 

Die Überraschungswanderung 

findet am 11. Juli 2018 

statt.Gemeinsames Wandern 

erhöht nicht nur die Fitness, 

sondern pflegt auch die Ge-

meinschaft.  

Kinderferienprogramm 2018 

Auch heuer wird in den Som-

merferien wieder ein abwechs-

lungsreiches, unterhaltsames 

und sportliches Ferienpro-

gramm angeboten. Die Kinder 

und Jugendlichen haben die 

Möglichkeit an den tollen Akti-

vitäten und Workshops wie 

Helfi-Kurse, POPwerkstatt, Bo-

genschießen, fotografieren 

und vieles mehr teilzunehmen. 

 Da ist garantiert für jeden Ge-

schmack etwas dabei. 

VIEL SPASS 

 

Schöne Ferien und einen 

 erholsamen Urlaub  

wünschen die Arbeitskreis-

leiterin Dr. Gudrun Schwarz 

und ihre  

Mitarbeiterinnen. 

  

Gesunde Gemeinde 

v.l.n.r. P. Lantaler, Dr. G. Schwarz,  
K. Ploberger, Nina Sinhuber 

Waldbaden im Himmelreich 
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Termin Zeit Veranstaltung 

Treffpunkt 

Kosten Ansprechperson 

Anmeldung 
Jeden Montag  

und 
Donnerstag 

von Juli - Au-
gust  

08:30 –  
10:00 Uhr 

Yoga für Groß und Klein 
am Ibmer See 

Eintritt für das Seebad ist da-
nach bitte gesondert zu entrich-

ten. 
Bitte nehmt eure Isomatte ein 
Badetuch und eure Wasserfla-

sche mit. 
TP: Strandbad Ibm 

Bis zum vollende-
ten 

14. Lj € 7, -- 
Ab 15 Jahre € 

10,-- 

Ulli & Winni Menzel 
0676/6244138 

yogawinni@gmx.at 
 
 

13. Juli 13:30 - 
16:30 
Uhr 

 

Der „Kleine Fuchs“ am Holzös-
tersee 

Entdeckungswanderung im Le-
bensraum der Schmetterlinge. 
Bei einer Rast im Seelengarten 
der Fam. Obermair können wir 
uns noch stärken und werden 

noch sehr interessantes über den 
„Kleinen Fuchs“ erfahren. 

TP: Haus Rauhberg Gunderts-
hausen 

 
 

€ 4,-- 

 
Christa Schlögl 

Tel. 0664/3444298 
christa-

schloegl@gmx.net 
Fahrgemeinschaften 

erwünscht, 
wetterbedingte Klein-

dung mitnehmen 

17. Juli 
 
 
 

 

08:00 
Rückfahrt 
16:30 Uhr 

Ausflug in den Bayernpark 
  

  TP:      Parkplatz Braugasthof 
                  Gundertshausen 
 

Preis- 
information 

Raika 

In allen Raika Filialen 
Oberes Innviertel oder 

unter 06277/644139179 
Bauer.34370@raiffeisen-

ooe.at 

18. Juli  9:00-12:00 
Uhr 

 
 
 
 
 

 

Trainieren wie die Profis 
Du erhältst einen Einblick ins 
Training von Hochleistungs-

sportlern. Über Mental-Kraft- 
Koordinantionstraining ist alles 
dabei. Von Slacklines, Speedfall-
schirme und ….. kannst du alles 
testen und ausprobieren für 6-

10 Jahre 
TP: Sportplatz Eggelsberg 

 
€ 15 ,-- 

 
Thomas Esterbauer 
Tel. 0664/5907132 
info@sportschule-

esterbauer.at 
bis spät. 16.7.18 

Die Veranstaltung findet 
nur 

Bei Schönwetter statt. 

19. Juli 8:30-11:30 
Uhr 

Filzen für Anfänger 
Wir filzen Blumen, Bänder, Ku-

geln… 
ab 6 Jahre 

   
  TP:  Ibm 3  

 
€ 8,-- 

 
Hafner Rosi 
07748/2601 

anton.hafne@aon.at 

20. Juli 
 

8:30 – 11:30 
Uhr 

 Filzen für Fortgeschrittene 
Wir filzen fantasievolle Haus-

schuhe  
für warme Füße 

ab 12 Jahre 
TP: Ibm 3 

 

€ 15,- -  Hafner Rosi 
07748/2601 

anton.hafne@aon.at 

 
 

Ferienprogramm Sommer 2018 

mailto:Bauer.34370@raiffeisen-ooe.at
mailto:Bauer.34370@raiffeisen-ooe.at
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23. Juli 09:00-13:00 
Uhr 

Fotografieren auf dem Bauern-
hof 

Wir fotografieren jede Menge 
Tiere, Pflanzen, eine Fischfütte-
rung am Weiher und ein kleiner 

Waldspaziergang ist geplant.  
(8-14 Jahre) 

 
Teilnehmeranzahl ist auf 15 

Kinder 
begrenzt 

TP: Bauernhof Kainzbauer Un-
tergrub 1 

 
Keine  

Kosten 

Schachl Andreas 
07748/2106  

nur abends bis 16.7.18 
schachl.andy@gmx.at 

Bitte eigenen Fotoappa-
rat oder Handy mit voll 
aufgeladenen Batterien 

oder Akkus, festes 
Schuhwerk, bei 

Schlechtwetter Regen-
bekleidung mitnehmen. 

 

24. Juli 08:30-11:00 
Uhr 

Massage für Kinder 
 (6-12 Jahre)  

 
TP: Alte Landstraße 7 

 
€ 2,-- 

Paula Lanthaler 
Tel. 07748/6894 

paula.lanthaler@gmx.at 

26. Juli 19.00-21:30  
      Uhr 
 

 

 „Irrlichter und Moorgeister“ 
„Laterndl-Picknick“ 

Bei einer Abendwanderung 
durchs 

 Ibmer Moor hören wir im La-
ternenschein interessante und 

schaurige Geschichten 
(6 bis 10 Jahre) 

TP: Parkplatz an der Hacken-
buchnerstraße  

 
€ 4, -- 

 
 

 

Anneliese Frandl 
Tel. 0650/6189111 
 a.frandl@gmx.at 

Bitte Laterne, kleine 
Jause und Sitzunterlage 

mitbringen. 
 
 

28. Juli 09:00-11:00 
Uhr  

BIO faires Frühstück 
Beim Bio fairen Frühstück aus 
biologisch fair gehandelten Le-
bensmittel lässt es sich gemüt-

lich schlemmern, zu-
sätzl.erfahren deine Eltern und 

du jede Menge über die BIO-
Landwirtschaft 

TP: Biobauernhof  Einsperg  1    
Moosdorf 

 
€ 3, -- 
Kinder 
€ 5, -- 

Erwachsene 

Seminarbäuerin 
Elfriede Fuchs 

0676/821270412 
hofladen.fuchs@gmx.at 

Mindesteilnehmer:  
10 Kinder 

 

31. Juli 9:30-12:00 
Uhr 

„Kleiner Esel-Führerschein“ 
Werde zum Eselkenner und ver-
bringe einige Stunden in Gesell-
schaft der charmanten Langoh-

ren! 
Jedes Kind erhält ein Diplom 
TP: Berndlgut Webersdorf 2  

Geretsberg 

 
€ 5,-- 

Sparber Ulli 
Tel. 0676/4709185 
team_tirol@gmx.at 

2. August 
 
 
 
 

 

13:00-17:00 
Uhr 

Helfi Kurs für Volksschüler 
Unterrichtet wird: 

Absetzen eines Notrufs, 
Verhalten bei Notfällen  

jedes Kind bekommt einen Aus-
weis 

TP: Einsatzzentrum B&R Str. 2 

 

€ 
15,-- 

Anmeldung bis 
20.7.2018 unter 

Tel. 07722/62264 oder 
eva.hainz@o.roteskreuz.

at 

Ferienprogramm Sommer 2018 

mailto:a.frandl@gmx.at
mailto:hofladen.fuchs@gmx.at
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3.  August 
 

 

 
 
 
 
 

09:00-12:00 
14:00-17:00 

Kochkurs Pizza & Co. 
„Kleine Köche – große Hauben“ 
Gemeinsam mit der Seminar-

bäuerin bäckst du deine eigene 
Pizza.  

von   8 – 10 Jahre (vormittags) 
von 11 – 14 Jahre (nachmittags) 

TP: Biobauernhof  Einsperg 1 
Moosdorf 

 

 
 

€ 7, -- plus 
€ 3,--  

Material- 
kosten 

Seminarbäuerin 
Elfriede Fuchs 

0676/821270412 
hofladen.fuchs@gmx.at 
Mindesteilnehmer: 10 

Kinder 

4. August 08:00 – 
16:00 Uhr 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 
Ab dem vollendeten 14. Lebens-

jahr 
Die Kursteilnehmer erhalten eine 

Bescheinigung, diese gilt als 
Nachweis für den Führerschein. 

TP: Einsatzzentrum: B&R Str. 2 

 
€ 70,-- 

Anmeldung bis 
20.7.2018 unter 

Tel. 07722/62264 oder 
eva.hainz@o.roteskreuz.

at 

6. August 10:00 – 
11:30 Uhr 

 
  

„BILDERBUCH-SPRACH-
BASTELN“ 

(Kindergartenalter) 
Veranstalter: ZeitBank 

TP: Pfarrheim Eggelsberg 

 
€ 2,-- 

Waltraut Huber 
Shelley Burgstaller 

Katrin Huber 
Tel. 0680/3017562 - 

Katrin 
huber.katrin@gmx.net 

7.August 08:30 – 
12:30 Uhr 

Helfi Kurs für Volksschüler 
Unterrichtet wird: 

Absetzen eines Notrufs,  
Verhalten bei Notfällen 

jedes Kind bekommt einen Aus-
weis 

TP: Einsatzzentrum B&R Str. 2 

 
€ 15, -- 

 

Anmeldung bis 
20.7.2018 unter 

Tel. 07722/62264 oder 
eva.hainz@o.roteskreuz.

at 

9. August 9:00 –  
11:00 
Uhr 

Spiel und Spaß am Tennisplatz 
(5-8 Jahre) 

Bitte, Turnschuhe, Kappe und 
etwas zum Trinken mitnehmen 

TP: Tennisplatz Eggelsberg 

keine Kosten 
 

Maria Hager 
0650/2692119 

maria.auzinger@gmx.at 

10. August Ab 10:00 Uhr 
 

 

Ich werde Feuerwehrmann/frau 
 

Du lernst die Ausrüstung und 
Fahrzeuge kennen. Wir legen 

eine Schlauchleitung und Üben 
uns im Zielspritzen, ab 5 Jahre 

TP: Feuerwehrhaus in Ibm 

 
keine Kosten 

 
Kurt Enzinger 

Tel. 0664/4122940 
enzinger.kurt 
@icloud.com 

10. August  
 
 
 
 

09:00-12:00 
14:00-17:00 

 

Getreide – „Vom Korn zum Brot“ 
Du lernst alles über die Getrei-

devielfalt und bäckst deine  
eigenen Weckerl 

 
von 6 – 10 Jahre (vormittags) 

von 11 – 14 Jahre (nachmittags) 
TP: Biobauernhof Einsperg 1     

Moosdorf 
 

 
€ 7, -- 

 
 

Seminarbäuerin 
Elfriede Fuchs 

0676/821270412 
hofladen.fuchs@gmx.at 
Mindesteilnehmer: 10 

Kinder 

mailto:hofladen.fuchs@gmx.at
mailto:hofladen.fuchs@gmx.at
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11. August 08:00-16:00 
Uhr 

 

Erste Hilfe Grundkurs (16 Std.) 
Ab dem vollendeten 14. Lebens-

jahr 
Die Kursteilnehmer erhalten eine 

Bescheinigung, diese gilt als 
Nachweis für den Führerschein. 
TP: Einsatzzentrum: B&R Str. 2 

 
€ 70,-- 

Anmeldung bis 
20.7.2018 unter 

Tel. 07722/62264 oder 
eva.hainz@o.roteskreuz.

at 
 
 

13. August  
 
 
 
 

09:00-12:00 
14:00-17:00 

Uhr 

Schweinelehrpfad 
„Wo kommt unser Schnitzel her“ 
Mit lustigen Spielen bekommst 

du Einblick in das Schweineleben 
 

von   6- 10 Jahre (vormittags) 
von 11 - 14 Jahre (nachmittags) 

TP: Biobauernhof  Einsperg 1   
Moosdorf 

 
€ 7,-- 

Seminarbäuerin 
Elfriede Fuchs 

0676/821270412 
hofladen.fuchs@gmx.at 
Mindesteilnehmer: 10 

Kinder 

16. August 14:00-17:00 
Uhr 

Ponyschnuppertag 
Spielerisch lernen wir die Be-

dürfnisse 
 der Ponys kennen. Fütterung, 

Haltung, Putzen … 
Reiten steht hierbei nicht im 

Vordergrund aber natürlich darf 
jedes Kind trotzdem mal aufs 

Pferd (4-10 Jahre) 
TP:  Revier Eggelsberg 7  

        Eggelsberg 

 
€ 10,-- 

 
Daniela Maislinger 
Tel. 0664/ 3564779 

 
 
 
 

17.  August 13:00-16:00 
Uhr 

Bogenschießen 
(10-16 Jahre) 

Teilnehmeranzahl ist auf 
12 Kinder begrenzt 
TP: Peer Seeleiten 

 
€ 10, -- 

 

Anmeldung nur am 
15. August möglich 
Axel Zimmerbeutel 

0676/4320028 
 

20. August 
 
 
  

Ab 10:00 Uhr 
 

POPwerkstatt 
Musizieren für Kinder ab 6 Jahre. 
Wir machen Musik mit E-Gitarre, 

Bass, Schlagzeug, Cajon & Ge-
sang…. 

TP: Klavierraum Musikschule 
Eggelsberg 

 
€ 4, -- 

 
 

 
Kurt Enzinger 

Tel. 0664/4122940 
enzinger.kurt 
@icloud.com 

22. August Ab 18:00 Uhr Songwriting 
Wege zum eigenen Song, für alle 
die gerne Lieder schreiben, ab 10 

Jahre 
TP: Klavierraum Musikschule 

Eggelsberg 

 
€ 4, -- 

 
 

 
Kurt Enzinger 

Tel. 0664/4122940 
enzinger.kurt 
@icloud.com 

27. August 14:00-16:00 
Uhr 

 
 

 

Seifen rühren mit Wildkräutern 
Wir rühren Seifenflocken mit 
verschiedenen Kräutern an.  

(ab 6 Jahre) 
TP: Haus Rauhberg  

Gundertshausen 

 
€ 8,-- 

 
Christa Schlögl 

Tel. 0664/3444298 
christa-

schloegl@gmx.net 

  Viel Spaß   

mailto:hofladen.fuchs@gmx.at
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Man hält es kaum für möglich, 

aber die Hälfte der Legislatur-

periode ist schon wieder fast 

vorbei. 2021 wird neu gewählt 

– 3 Jahre liegen bis dahin noch 

vor uns.  

Für mich ist das der Zeitpunkt, 

wo man kurz Rückschau hält 

und natürlich die Vorhaben 

der kommenden 3 Jahre prä-

sentiert. 
 

Rückblick: 

Seit Ende 2015 ist in unserer 

Gemeinde viel passiert: 

• Die „Neue Musikmittelschu-

le“ wurde komplett neugestal-

tet und eingerichtet. Moderns-

te Geräte und Materialien 

wurden in den Klassen einge-

baut, eine zeitgemäße Möblie-

rung angeschafft und alle 

Räume neugestaltet. 

• Der alte Turnsaal wurde zu 

einem Veranstaltungssaal um-

gestaltet, der bei den bisheri-

gen Veranstaltungen höchstes 

Lob fand 

• Der USV und die Stockschüt-

zen bekamen eine neues 

Sportheim 

• Der Tennisclub erneuerte 

nach 37 Jahren seine Tennis-

plätze  

• Körperschaften (FFW) und 

Vereine wurden in vielen Vor-

haben maßgeblich unterstützt 

(Ausrüstungen, Tracht für Musik-

kapelle, ….) 

• Durch Unterstützung der 

Gemeinde beim Umbau des 

Pfarrstadels konnte auch der 

Landjugend wieder ein Ver-

einsheim zur Verfügung gestellt 

werden (Dank unseres Herrn 

Pfarrer Markus Klepser) 

• Ankauf der Stögergründe – 

dadurch besteht die Möglich-

keit, ein Geschäftsgebiet und 

Wohnungen im Zentrum des 

Ortes zu schaffen 

• Neubau des Kindergartens, 

da der alte aus allen Nähten 

platzt  

• Sanierung von Straßen, 

Radweg nach Moosdorf, Be-

ginn eines Kulturprogramms 

(z.Bsp. im Festsaal), uvm. 
 

Vorschau: 

In den kommenden Jahren 

stehen auch einige wichtige 

Vorhaben ins Haus: 

• Erschlie-

ßung neuer 

Wohngebiete 

(• Gestaltung 

eines Aben-

teuerspiel-

platzes beim 

Kindergarten 

• Sicherung 

der Wasserreserven (Hochbe-

hälter Beckenberg – Sanierung 

des Ibmer Brunnens) 

• Neugestaltung des Parkplat-

zes bei der NMS 

• Verlegung des Heizwerkes 

(neben der Schule) 

• Erarbeitung eines Verkehrs-

konzeptes für Eggelsberg und 

Gundertshausen 

• Hochwasserschutz in Ibm 

• Planung Ortszentrums  

• Erweiterung des Kulturpro-

gramms 

• Schaffung einer Bürgerplatt-

form zum Mitgestalten   
 

Dass dies alles durchgeführt 

werden konnte bzw. kann, liegt 

an der guten wirtschaftlichen 

Situation unserer Gemeinde. 
 

Dank an alle Betriebe, die ei-

nen maßgeblichen Beitrag 

dazu leisten. Viele neue Ar-

beitsplätze sollen geschaffen 

werden – eine Herausforde-

rung an die Gemeindeverant-

wortlichen, denn ein Verkehrs-

konzept ist dringend notwen-

dig. Dazu braucht die Ge-

meinde aber die Unterstützung 

des Landes, da die B156 nicht 

in unserem Verantwortungsbe-

reich liegt. 
 

Kulturell gab es einige Höhe-

punkte in der neuen Festhalle: 

Eröffnung der NMMS, Jubilä-

umsfeier des USV mit Alf Poijer, 

2 Musikkonzerte der Musikka-

pelle, Musicalaufführungen der 

NMMS, Abend mit den Junkers 

und Gästen, Aufführung der 

Landesmusikschule und einige 

Versammlungen.  

 

Ein Tag der offenen Tür im Kin-

dergarten ist geplant – Termin 

wird ausgeschrieben. 
 

Viel positive, aber auch nega-

tive Kritik ist über den Bau zu 

hören. Man sollte so einem 

Projekt die Chance geben, 

fertig gestellt zu werden. Das 

Raumangebot und die Au-

ßenanlagen werden den Be-

nützern viel Freude bereiten 

(speziell nach den Jahren der 

„Beengtheit“). 
 

In einem Gemeinderund-

schreiben werden wir auf die 

oft gestellte Frage eingehen, 

worin der Unterschied zwischen 

Dorf- und Wohngebiet liegt. 
 

Ich wünsche allen einen schö-

nen Sommer und einen erhol-

samen Urlaub. 

ÖVP-Kurzbericht 
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Jahreshauptversammlung 

Am 17. Jänner fand im Gast-

haus Steinerwirt die JHV statt. 

Obfrau Berta Dürrager konnte 

dazu BO Franz Moser, Bgm. 

Christian Kager und ÖVP-

Obmann Günther Lahner be-

grüßen. Nach dem Tätigkeits-

bericht und den Grußworten 

fand die Neuwahl statt. Die 

Obfrau wurde in ihrer Funktion 

bestätigt. Obfrau-Stellvertreter 

sind Maria Wolfgruber und 

Günther Lahner (an Stelle des 

ausgeschiedenen Siegfried 

Maislinger), Kassier Josef Hitz-

ginger und Schriftführer Hans 

Kammerstetter. Anschließend 

zeigte Hans Vergangenheit 

von Eggelsberg. 

  

 

Fahrt zur Fa. Wenatex 

Am 27. Jänner besuchten wir 

die Fa. Wenatex in Salzburg. 

Nach der Produktvorführung 

und einer Stärkung fuhren wir 

nach St. Wolfgang. Bei strah-

lendem Sonnenschein ging es 

mit einer Pferdekutsche durch 

das winterliche St. Wolfgang. 

Anschließend konnten wir noch 

den einmal etwas ruhigeren 

Ort zu Fuß erkunden. 

 

Faschingsgschnas 

Am 9. Februar veranstalteten 

wir gemeinsam mit der Gold-

haubengruppe unser Gschnas 

im Gasthaus Steinerwirt. Wir 

verbrachten miteinander eini-

ge fröhliche Stunden.  

 

Zum Abschluss bekam jede 

Frau noch von der Obfrau der 

Goldhaubengruppe Fr. The-

resia Kirnstedter einen Blumen-

gruß zum kommenden Valen-

tinstag. 

 

Besichtigung des Seniorenzent-

rums Eggelsberg 

Auf Initiative des Seniorenbun-

des konnten Interessierte am  

 

 

26. April das neue Senioren-

zentrum in Eggelsberg besich-

tigen. Viele hatten die Gele-

genheit genutzt. Frau Mag. 

Karin Altmüller erklärte zuerst 

das Heim, sprach über die 

Aufnahmebedingungen, über 

die Möglichkeit der Kurzzeit-

pflege sowie der Tagesbetreu-

ung und beantwortete die ge-

stellten Fragen. Anschließend 

führte sie in mehreren Gruppen 

durch das Heim. Alle Anwe-

senden wurden mit Kaffee und 

Kuchen bewirtet.  

 

Herzlichen Dank für die freund-

liche Aufnahme. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Seniorenbund 

v.l.n.r. Obfrau B. Dürager, E. Straßhofer, A. Pfaffinger, J. Hitzginger, G. 

Lahner, J. Huber, BZ-Obmann F. Moser 
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Muttertagsfeier 

Gemeinsam mit dem Pensionis-

tenverband fand am 11. Mai 

im Gasthaus Steinerwirt die 

Muttertagsfei- 
 

 

er statt. Die Frauen wurden 

eingeladen zu Kaffee und Ku-

chen und erhielten noch einen 

Blumenstock.  
 

 

Ein Dankeschön an die Musik 

(Fabian Baischer) und an die 

Gemeinde und ÖVP für die 
finanzielle Unterstützung.

Maiandacht 

Am 30. Mai lud der Senioren-

bund zu einer Maiandacht in 

die Pfarrkirche ein. Musikalisch 

umrahmt wurde die Andacht 

vom Chor Spätlese. Zu dieser 

Feier wurden auch Senioren-

gruppen der umliegenden 

Gemeinden eingeladen. An-

schließend fand noch ein ge-

mütliches Beisammensein bei 

Jause, Kaffee und Kuchen im 

Pfarrstadl statt. Wir bedanken 

uns bei allen, die mit uns gefei-

ert haben sowie bei allen Hel-

fern und Kuchenspendern. 

 

Wir haben auch für das 2. 

Halbjahr Veranstaltungen ge-

plant und freuen uns immer 

über viele Teilnehmer; man 

muss nicht Mitglied des Senio-

renbundes sein, um beim 

Stammtisch, Kegeln oder Aus-

flug dabei zu sein – jeder ist 

willkommen. Alle unsere Aktivi-

täten werden im Gemeinde-

rundschreiben bekanntgege-
ben.

 
 
 
 
 

Hui statt Pfui 

Wie jedes Jahr startete der Be-

zirksabfallverband Braunau die 

Aktion „Hui statt Pfui“. Für die-

jenigen die das noch nicht 

kennen; es wird bevor alles zu 

blühen beginnt und die Land-

wirte ihre Wiesen wieder mä-

hen im gesamten Eggelsberger 

Gemeindegebiet zusammen-

geräumt.  

 
Der Umweltausschuss wählte 

als Datum den 11.04.2018 aus 

und auch heuer erklärte sich 

der Gemeinderat wieder dazu 

bereit, diese Säuberungsaktion 

zu unterstützen. Die Müllsäcke 

und Handschuhe wurden wie 

immer vom Bezirksabfallver-

band zur Verfügung gestellt. 

Am Samstag waren dann über 

20 Personen aus den verschie-

denen Parteien anwesend und 

teilten sich in Gruppen auf um 

die verschiedenen Ortsteile zu 

säubern. Es konnten unzählige 

Müllsäcke gefüllt werden und 

es zeigt, dass auf den Straßen 

und Wegen einfach zu viel Müll 

hinterlassen bzw. wegge-

schmissen wird. Einigkeit 

herrschte darüber, dass eine 

solche Aktion sinnvoll ist, aber 

eigentlich gar nicht nötig sein 

sollte!  

 

Gedauert hat diese tolle Aktion 

von 09:00 bis 12:00 Uhr. Als Be-

lohnung gab es von der 

Marktgemeinde im Sportheim 

eine Jause und Getränke für 

alle Helfer und Helferinnen   

Seniorenbund 

Bauausschuss - Gemeinderat 
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Eggelsberg ist Wirtschaftsmotor des gesamten 

Oberinnviertels. Das macht stolz, davon profitie-

ren wir alle. Aber auch wenn derzeit unser Leit-

betrieb Bernecker & Rainer klarerweise das wirt-

schaftliche Aushängeschild der Gemeinde ist, so 

sind es doch auch die vielen kleineren enga-

gierten Unternehmerfamilien, die Eggelsberg zu 

dem gemacht haben, was es heute ist. All de-

nen möchte ich heute einmal „DANKE“ sagen!

 

 

Die Wirtschaft hat vorgelegt – jetzt müssen wir dringend nachlegen! 

Das Vertrauen, das die Wirt-

schaftstreibenden in unsere 

Gemeinde setzen, ist sehr groß. 

Mit dem wirtschaftlichen Erfolg 

wachsen aber auch die Anfor-

derungen an die Verantwortli-

chen der Gemeinde und somit 

an jeden einzelnen Gemeinde-

rat. Zusätzliche Arbeitsplätze 

erfordern neuen Wohnraum, 

etwa leistbare Wohnungen im 

Zentrum, aber auch Umwid-

mung von Grünland. Hier wer-

den wir auf größtmögliche 

Sorgfalt für unsere Natur und für 

eine vernünftige Bo-

denversiegelung ach-

ten. 

Wenn wir die Chance 

bekommen, in Gun-

dertshausen die Firma 

Hofer anzusiedeln, 

dann sollten wir sie 

nutzen – wir Freiheitli-

che werden jedenfalls derarti-

ge Bestrebungen unterstützen, 

vor allem auch deswegen, weil 

im „Schlepptau“ des Hofer-

Marktes der für Eggelsberg so 

dringende Drogeriemarkt er-

richtet werden könnte und 

damit in Gundertshausen ein 

interessanter Einkaufsmix ent-

steht, der auch die umliegen-

den Firmen aufwertet.

  

Marode B 156 und fehlende Öffis 

Die größte Herausforderung der 

nächsten Jahre liegt auf der 

Straße, konkret auf der in vielen 

Bereichen maroden B156. Ein 

Ausbau ist überfällig, zu viele 

Menschen haben auf dieser 

Straße bereits ihre Gesundheit 

oder gar ihr Leben verloren! Die 

Flut an Lastwagen, die sich täg-

lich über die viel zu enge B156 

quälen und deren Kennzeichen 

klarmachen, dass es sich kei-

neswegs nur um Ziel- und 

Quellverkehr han-

delt, muss dringend 

eingedämmt wer-

den. Parallel dazu ist 

der Aus--bau der 

öffentlichen Ver-

kehrsmittel ein Ge-

bot der Stunde. Seit 

der Kaiserzeit (!) 

schlummern Pläne 

für die „Weilhart-

bahn“ in den Schub-

laden. Es wäre Zeit, schön lang-

sam mit der Umsetzung zu be-

ginnen... 

Dank des sehr guten persönli-

chen Kontaktes zwischen GV 

Josef Maislinger und dem zu-

ständigen Landesrat Günther 

Steinkellner gab es in letzter 

Zeit auch abseits der „norma-

len“ Politik viele Gespräche 

über die heikle Verkehrssituati-

on entlang der B156. Jetzt geht es 

darum, gemeinsam an diesem 

Thema dran zu bleiben. Dann 

können wir auch diese große 

Herausforderung meistern.  

Wir sind es unseren tüchtigen 

Unternehmern, den Pendlern 

und vor allem den Eggelsber-

gern schuldig!  

FPÖ-Kurzbericht 
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 Gerald Göpperl 

 Miesling 4 

 5142 Eggelsberg 

 gerald.goepperl@gmx.at 

 0664/14 33 710 

 

Liebe Eggelsbergerinnen und Eggelsberger! 

 

Kinderfasching: 

 

Wir von der SPÖ veranstalteten 

am 10. Februar 2018 wieder 

unseren traditionellen Kinderfa-

sching, der alljährlich von mehr 

als 100 Kindern und zahlreichen 

Eltern besucht wird.  

 

Hiermit ein Dankeschön an die 

Fam. Scharinger Gasthaus 

Steinerwirt, Discjockey Christian 

und unsern beiden Damen 

Ingrid und Erika, die schon seit 

mehreren Jahren die "Will-

kommens-Sackerl" für die Kin-

der vorbereiten.  

 

Weiters bedanken dürfen wir 

uns bei allen Firmen und Perso-

nen, die den Kinderfasching für 

Spiele und Tombola unterstüt-

zen! 

 

Unterstützung der Musikkapelle 

 

Wir gratulieren der Musikkapel-

le Eggelsberg zum 50-jährigen 

Bestandsjubiläum und zur Ab-

haltung des 60. Bezirksmusikfes-

tes. Die SPÖ hofft mit der finan-

ziellen Unterstützung die sie am 

1. Mai überreicht hat, einen 

guten Beitrag dazu geleistet zu 

haben.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kindergartenneubau 

 

Der Kindergartenneubau am 

Son-nenweg geht dem Ende 

zu und wir hoffen, dass alle 

Betroffenen wie Anrainer, Kin-

dergartenpersonal und Kinder 

mit dem gesamten Projekt zu-

frieden sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wünsche /AnliegenBeschwerden 

 

Wir sind stets bemüht, dass unsere Anträge an den Gemeinderat wie z.B. der Rad- und Gehweg von 

Eggelsberg nach Gundertshausen auch umgesetzt werden.  

Habt Ihr Anliegen, Wünsche, Beschwerden aber auch Positives an den Gemeinderat, teilt uns das 

bitte mit, damit eure Anliegen auch bearbeitet werden können.  

 

Babybesuche:  

Aufgrund der Datenschutz-

grundverordnung ist es leider 

erforderlich, dass wir unsere 

Babybesuche neu organisie-

ren.  

Wenn Ihr Nachwuchs bekom-

men habt, und einen Babybe-

such wünscht, meldet euch 

Bitte bei uns. 

 

Ansprechpersonen: Ingrid 

Eglseder (Tel. 0664/55 27 997) 

und Erika Stadler (Tel. 0650/36 

00 094). Gerne kommen wir 

dann bei euch vorbei und 

überreichen einen Gutschein 

und eine Flasche Sekt. 

 

 

 

 

 

 

 
  

SPÖ-Kurzbericht 

Wir wünschen allen eine erholsame Urlaubszeit und schöne Ferien! 
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Neuwahlen: 

Bei der Vollversammlung für das Arbeitsjahr 2017 wurde das Kommando für die nächsten 5 Jahre 

neu gewählt und setzt sich wie folgt zusammen: 

Kommandant: HBI Gerhard Karrer 

Kommandant Stv.: OBI Reinhard Molik 

Schriftführer: AW Wolfgang Köckerbauer 

Kassenführer: AW Michael Gerstlohner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

AW Friedrich Hitzginger scheidet nach seiner 10-jährigen Tätigkeit als Kassenführer aus dem Kom-

mando aus. Herzlichen Dank an Friedl für sein Engagement in der Feuerwehr Eggelsberg. 
 

Einsätze: 

Die Freiwillige Feuerwehr Eg-

gelsberg rückte in der ersten 

Jahreshälfte zu 2 Brandeinsät-

zen und 13 Technischen Einsät-

zen aus.  

 

 

 

 

 

 

 
 
 
Ausbildung: 

Es wurden 6 Übungen sowie 4 

Schulungen für die eigene 

Ausbildung in der Feuerwehr 

abgehalten. 

Weiteres nahmen drei Atem-

schutztrupps an der Ab-

schnittsatemschutzübung in 

Burghausen teil. 

Die Frühjahrsübung 2018 wurde 

im neu errichteten Bezirks-  

 

 

Seniorenzentrum abgehalten, 

um das weitläufige Gebäude 

kennenzulernen. Im Anschluss 

gab es für alle Übungsteilneh-

mer eine ausführliche Führung 

durch die Räumlichkeiten mit 

Bürgermeister Christian Kager 

und Haustechniker Gerhard 

Eder. Herzlichen Dank dafür. 
  

VerkehrsunfallB 156 - Schädingerberg 

AW. M. Gerstlohner OBI. R. Molik 

          Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg 

Bgm. C. Kager HBI G. Karrer OBR J. Kaiser, MSc AW W. Köckerbauer 
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Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule in Linz sowie im Bezirk Braunau: 

Gratulation und Dank an alle Kameraden, die sich Zeit und Urlaub nahmen, um die Lehrgänge und 

Leistungsabzeichen zu absolvieren. 
 

Kommandanten - Weiterbildung: 

Gerhard Karrer 
 

Gruppenkommandanten – Lehrgang: 

Mag. Markus Klepsa 
 

Technischer Lehrgang I: 

Matthias Egger 
 

Technischer Lehrgang II: 

David Furthner 

Warn – und Messgerätelehrgang: 

Anton Schallmoser 
 

Maschinistenlehrgang: 

Matthias Schnaitl und Gabriel Grabner 
 

Funkleistungsabzeichen in Silber:  

Mag. Markus Klepsa 
 

Branddienstleistungsabzeichen in Bronze:  

Patrick Fischer 

Kellerfest: 

Das alljährliche Kellerfest wurde 

heuer von 27. bis 29. April in 

den Weinbergkellern veranstal-

tet. Wir möchten uns auf die-

sem Wege nochmals bei allen 

Helferinnen und Helfern für die 

tatkräftige Unterstützung be-

danken.  

Ein Dank gilt auch den Anrai-

nern für ihr Verständnis, dass sie 

es immer wieder ermöglichen,  

 

diese Veranstaltung durchfüh-

ren zu können. 

 

„Behelf“ für Marketenderinnen: 

Ein großes Dankeschön gilt 

unserem Feuerwehrkamera-

den Gerhard Gaisbauer, er 

spendete für die Feuerwehr 

unseren beiden Marketende-

rinnen Sandra und Carina 

heuer ein neues Schnapsfass. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Feuerwehrjugend 
 

Wissenstest:  

Am Samstag, 10. März 2018 

fand in der NMS St. Pantaleon 

der 36. Wissenstest der Feuer-

wehrjugend im Bezirk Braunau 

statt. Von der Feuerwehr Eg-

gelsberg nahmen 4 Jugend-

feuerwehrmitglieder erfolg-

reich teil und konnten 4 Abzei-

chen erringen: 

 

Wissenstestabzeichen Gold 

Maximilian Ziller 

Paul Schlager

 

Wissenstestabzeichen Silber 

Linus Neumeyer 

Luca Dotzler 

 

Feuerwehrjugend Leistungsbe-

werb 

Der Feuerwehrjugend Leis-

tungsbewerb bietet der Ju-

gendgruppe die Möglichkeit, 

das erlernte Feuerwehrwissen 

im Vergleich mit anderen Ju-

gendgruppen unter Beweis zu 

stellen und das FjLA in Bronze 

und Silber zu erwerben.

 

Sei auch du dabei! 

Wenn du im Alter von 10 bis 15 

Jahren bist, Spiel, Spaß und 

Action erleben willst, melde 

dich bei der Feuerwehrjugend 

an!  

 

Hier wird neben der Ausbildung 

auch großer Wert auf die Be-

reiche „Spiel und Spaß“, 

„teamfördernde Aktivitäten“ 

und „sportliche Ertüchtigung“ 

gelegt. 
 

 

Luca Dotzler beim Wissenstest 
Sollte jetzt bei dir das Interesse geweckt worden sein, kannst du dich auf unserer 

Homepage www.ff-eggelsberg.at genauer informieren oder beim Jugendbetreu-

er melden: Matthias Schnaitl (matthias.schnaitl@hotmail.com) 

Jugendtraining auf der Laufbahn 

          Freiwillige Feuerwehr Eggelsberg 
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Vollversammlung 

Am 5. Jänner 2018 wurde anlässlich der 

Vollversammlung der FF Ibm ein neues 

Kommando gewählt. 

 

Gedankt wurde dem ausgeschiedenen 

Kommandomitglied Amtswalter Albert 

Weilbuchner für seine 20-jährige Tätig-

keit als Schriftführer. 

  

Kommandant: HBI Helmut Hinterauer  

Kommandant Stv.: OBI Michael Hafner  

Kassier: AW Wolfgang Hochradl 

Schriftführer: AW Kurt Enzinger  

Gerätewart: AW Robert Ramböck 
 
An Feuerwehrdienstmedaillen wurden überreicht:  

 
Für 40 Dienstjahre 

an Josef Seidl jun, Peter 

Buchner, Josef Hauser und  

Peter Seidl. 
 
Für 25 Dienstjahre 

an Franz Weilbuchner und  

Karl Kanz 

HBI Helmut Hinterauer 
(Foto vo. links nach rechts) 
 
 

Das Kommando der FF IBM berichtete über 12 Einsätze, 16 Übungen, Schulungen und Lehrgänge, 

Bewerbe. In Summe umfassten die Tätigkeiten im Jahr 2017 - 2.966 Stunden
 

Übungen 

Gemeinsam mit der FF Eggels-

berg wurde die Frühjahrsübung 

in Eggelsberg durchgeführt. 

Übungsobjekt war das neue 

Bezirksseniorenzentrum in Eg-

gelsberg. Um im Ernstfall bes-

tens gerüstet zu sein wurde 

eine Personenrettung geübt 

bzw. die Wasserversorgung 

getestet Jeweils am ersten 

Dienstag im Monat wird eine 

Übung oder Schulung von der  

 
FF IBM abgehalten. Im  

ersten Halbjahr waren dies fol-

gende Übungen: Erste Hilfe, 

Maschinistenübung, Fahrzeug-

schulung, Funk- und Lotsen-

übung und Löschübung. 

 
Des weiteren führte die FF Ibm 

gemeinsam mit der FF Eggels-

berg die Veranstaltung „Ge-

meinsam – Sicher – Feuerwehr“ 

durch. 
  

         Freiwillige Feuerwehr Ibm 

v.l.n.r.  OBI Hafner M., AW Enzinger K., AW Hochradl W., 

HBI Hinterauer H., AW Ramböck R. 
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Am 5. Mai 2018 fand der Pro-

bebewerb für den Bezirk Brau-

nau in Ibm statt. Der Bewerb 

bot den einzelnen Bewerbs-

gruppen die Möglichkeit den 

Löschangriff vor der angehen-

den Bewerbssaison zu erpro-

ben und gegebenenfalls Unsi-

cherheiten zu beseitigen. 

 

 

Lehrgänge/Wissenstest 

 

02.03. – 17.3.2018 

Gerald Rothenbuchne 

Maschinisten Grundausbildung 

 

10.03.2018 

David Hochradl 

Wissenstest in GOLD 

 

 

Veranstaltungen und Ausrü-

ckungen 

An folgenden Festen hat die FF 

IBM heuer teilgenommen: FF 

Aspach, FF Achenlohe, FF 

Waging am See und das Be-

zirksmusikfest Eggelsberg.  

 

Einsätze 

27.02.2018 Brandeinsatz (Ab-

fall, Container) 

05.03.2018  Tierrettung 

 
 
 

 
Stechendes Insekt - oder doch 

ein nützlicher Mitbewohner in 

unserer schönen Heimat? 

DIE BIENE 

Sie sticht nur, wenn sie sich ver-

teidigen muss und keinen an-

deren Ausweg mehr hat, denn 

ein Stich bedeutet für die Biene 

in den meisten Fällen ihr To-

desurteil! 

Durch Varoamilbe und 

Wachsmotte geplagt, muss sie 

rund 150000 Flugkilometer zu-

rücklegen um 1 kg Honig zu 

ernten. 

 

Für das Wohl dieses nützlichen 

Insektes treten wir, der Eggels-

berger Imkerverein ein, besu-

chen Fortbildungen und versu-

chen die Völker Heil und Ge-

sund über das Jahr zu bringen. 

Gemeinsam mit der Marktge-

meinde Eggelsberg haben wir 

heuer in Eggelsberg eine Bie-

nenweide Saatgut Aktion ge-

startet, wobei wir uns bei den 

Eggelsbergern für ihre Unter-

stützung zu unserem Projekt 

herzlich bedanken möchten. 

Wir haben Saatgut für mehr als 

33000m2 verteilt. 

Im Frühjahr wählten wir einen 

neuen Vorstand: 

Obmann: Maislinger Josef 

Stv.:Dürager Alois 

Kassier: Spitzwieser Günther 

Stv.: Lasser Renate 

Schriftführer: Kirnstötter Karl 

Stv.: Pachler Sigi 

 

Bei Fragen zur Imkerei laden wir 

alle Eggelsberger ein uns bei 

einem Imkerstammtisch am 22. 

Juli 2018 um 19 00 Uhr im Haus 

Rauhberg zu besuchen. Unter 

anderem werden aktuelle Ar-

beiten am Bienenstock be-

sprochen. Auch haben wir ei-

nen Referenten zum Thema 

„Bienenluft zum Inhalieren“ 

eingeladen.

            Imkerverein Eggelsberg 

Wissenstest 

David Hochradl 

         Freiwillige Feuerwehr Ibm 
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Liebe Leserinnen, liebe Leser – 

meine lieben Sportfreunde 

 

Die Meisterschaft 2017/18 ist 

Geschichte…und wir können 

zurückblicken mit der Gesin-

nung – nochmals gut gegan-

gen. 

Der OÖFVB versteht es immer 

wieder auf beeindruckende 

Weise, das Ende der Meister-

schaft sehr dynamisch, span-

nend und äußerst verwirrend zu 

gestalten – bis hin zum letzten 

Spieltag. Und somit auch die-

ses Jahr – ein wirkliches „Allein-

stellungsmerkmal“ in Öster-

reich. 

Jedoch ist es uns wiederum 

gelungen, durch ein geschlos-

senes Kollektiv, mit viel Einsatz 

und mit der notwendigen Dis-

ziplin den Erhalt in der Bezirksli-

ga zu gewährleisten und somit 

die Planung für die neue Meis-

terschaft 2018/19 motiviert zu 

starten. 

Viele Hände, viele Köpfe, viel 

Kraft war hierfür notwendig – 

Sponsoren, Gönner, unsere 

Fans und ein absolut intaktes 

Umfeld unterstützten unsere 

Vorhaben abermals in beein-

druckender Art und Weise – 

hierfür ist sehr viel Leistungsbe-

reitschaft notwendig. Dafür 

möchte ich mich im Namen 

des USV persönlich bei Allen 

auf diesem Wege nochmals 

recht herzlich bedanken. 

Nun, wir haben uns neue Ziele 

gesteckt für die neue Meister-

schaft, für die weitere Zukunft – 

dabei ist es vor allem notwen-

dig, dass wir die Ziele richtig 

justieren.  

Es geht darum – nicht nur er-

folgreich zu sein, sondern auch 

bleiben zu wollen und die 

Freude am Spiel selbst in den 

Vordergrund zu stellen. Es gilt, 

sich daran zu erinnern, dass Sie 

mit Ihrem Tun das Leben eines 

anderen positiv beeinflussen 

wollen. Und dass Sie dabei für 

sich selbst das Beste tun, wenn 

Sie Ihr Bestes geben. 

Wenn Sie die Freude am Spiel 

noch nicht verloren haben, 

dann kann Ihnen weder Sieg 

noch Niederlage etwas anha-

ben. Dann macht Erfolg Sie 

auch nicht traurig. Sie haben 

dann immer schon gespielt, 

um zu spielen. Sie wissen: Wie 

Sie ins Spiel hinein gehen, so 

gehen Sie auch heraus – mit 

leeren Händen. Mitnehmen 

können Sie nichts. Wie im Le-

ben ist es Ihnen letztlich nicht 

so wichtig, ob Sie siegen oder 

nicht, was Sie gewinnen oder 

verlieren, Sie können es ohne-

hin nicht behalten. Wichtig ist 

nur, dass Sie in der Zeit zwi-

schen Anpfiff und Abpfiff Ihr 

Bestes gegeben haben. Dass 

Sie Freude am Spiel hatten, 

schöne Augenblicke erlebten 

und anderen dabei Freude 

bereitet haben. Das Ziel ist 

dann nicht etwa das Tor, der 

Sieg, der Ruhm, die Meister-

schaft. Sondern das Spiel 

selbst. 

Das heißt nun alles nicht, dass 

Sie die Zielerreichung vernach-

lässigen, den Erfolg verwerfen 

sollten, aber Sie sollten ihn 

nicht überbewerten. Erwarten 

Sie nicht zu viel von Ihm! Wenn 

Sie mit Hingabe das tun, was 

Sie tun, dann kann Sie weder 

Sieg noch Niederlage irritieren. 

Und das macht Fußball zu dem 

was es ist – zur schönsten Ne-

bensache der Welt. Ich möch-

te euch Alle einladen, ein Teil 

dessen zu sein bzw. zu wer-

den… und uns wieder so groß-

artig zu unterstützen. Und uns 

weiterhin zur Seite stehen. 

Ich freu mich gemeinsam mit 

euch auf die neue Meister-

schaft 

 

Liebe Grüße 

Christian Webersberger

TOLLE SAISON DER NACHWUCHSABTEILUNG DES USV! 

Kinder feiern tolle sportliche 

Erfolge! 
 

U7 Unter dem Trainerduo Mar-

kus Stieglbauer und Günther 

Mitterbauer spielten unsere 

jüngsten Kinder im Turniermo-

dus. Insgesamt wurden 

11.Turniere bestritten und da-

von 4 Turniersiege errungen 

und ein 2.Platz erreicht! 
 

U8 Die Kinder trainiert von Mi-

chael Hagen, Klaus Langer 

spielten ebenfalls im Turnier-

modus und konnten von 8 Tur-

nieren 6 für sich entscheiden  

 

 

und wurden 2mal zweite feier-

ten somit eine sehr erfolgreiche 

Saison. 

U9 Erstmals im Meisterschafts- 

 

 

modus erreichten die Jungs  

von Michael Hagen und Klaus 

Langer den hervorragenden 3. 

Tabellenrang.  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf Fußball 
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U10 die Kinder von Franz+ Ro-

bert Pötzelsberger spielten be-

reits im Meisterschaftsbetrieb 9 

Jungs des  
 

Jahrganges 2008, 4 Spieler aus 

Moosdorf und 5 Spieler aus 

Eggelsberg spielen im U10 

Meisterschaftsbetrieb in der 

Oberliga. Nach 8 Runden 

zeichnet sich auch dieses mal 

wieder ab, den Meistertitel zum 

4. Mal in Folge nach Eggels-

berg zu holen! 
 

U12 SPG mit Feldkirchen Auf-

grund der Tatsache, dass wir 

unsere Jahrgänge 2005/2006 in 

eine U13 zusammengefasst 

haben und überaus viele Kin-

der im Kader sind, haben wir 

mit Feldkirchen eine Spielge-

meinschaft gebildet, wobei die 

Kinder bei uns trainieren und 

lediglich  beim Spiel aushelfen. 

U13 23 Kinder bestritten insge-

samt 20 Meisterschaftsspiele 

bereits auf Großfeld. Im Herbst 

stieg man als Gruppenzweiter 

in die Regionsliga auf und be-

legte dann in Frühjahr Platz 4 in 

der Tabelle. Trainiert werden 

die Kinder von Danninger Wil-

helm und Roman Gimmelsber-

ger! 

U15 SPG mit Feldkirchen auch 

bei der U15 Mannschaft wurde 

eine Spielgemeinschaft mit 

Feldkirchen gebildet, unter 

Trainer Ante Tadic und Herbert 

Kratochwill belegte man im 

Frühjahr den 4. Tabellenrang in 

der Oberliga West. 

Am Samstag 28.4 war es wie-

der soweit. Der USV Raiffeisen 

Eggels-berg/Moosdorf veran-

staltete sein alljährliches 

Schnuppertraining für Kinder 

von 6-14 Jahren. Bei idealer 

Witterung wurde das Training 

am Sportplatz in Eggelsberg 

abgehalten! 

Am Samstagmorgen kamen 17 

Kinder und versuchten unter 

der Anleitung unserer Trainer 

ihre fußballerischen Talente 

unter Beweis zu stellen. Mit viel 

Eifer und Begeisterung waren 

alle am Werk und trugen somit 

zu einer gelungenen Veranstal-

tung bei.  Bereits eine Woche 

später  konnten wir beim Trai-

ningsalltag des USV Raiffeisen 

Eggelsberg/Moosdorf einige 

Kinder neu begrüßen. Wir hof-

fen, dass es den Kindern Spaß 

macht und Sie dem Fußball 

erhalten bleiben. 

USV Gesamtsieger beim 

Pfingstturnier in Geretsberg! 

Nach dem vorjährigen bereits 

guten 2. 

Platz in 

der Ge-

samtwer-

tung, wo 

man nur 

knapp 

den 1. 

Platz 

versäum-

te, si-

cherte man sich heuer den 1. 

Platz beim Nachwuchs-

Grenzland-Turnier in Gerets-

berg mit 69, großteils sehr pro-

minenten Gegnern wie FC Blau 

Weiss Linz, SAK, Wacker Burg-

hausen usw., gemeldeten 

Mannschaften in den Bewer-

ben U7 bis U13! 

 

Den Grundstein für diesen 

großartigen Erfolg legte am 

Samstag unsere U7 mit dem 

4.Platz, die U9 Kinder mit den 

6.Platz und dieU13 die den 

3.Platz erreichte! 

Am zweiten Turniertag lieferte 

unsere neu formierte U6 ein 

tolles Turnier und belegte am 

Ende Platz 3. 

Nicht vom Glück verfolgt war 

unsere U8 die bei den Final-

spielen zwei unverdiente 1:2 

Niederlagen einstecken musste 

und sich mit Platz 4 begnügen 

musste! Den Turniersieg feierten 

dann Franz und Robert mit sei-

nen Spielern beim U10 Bewerb 

und Roman mit der U12 Mann-

schaften. Insgesamt ein tolles 

Pfingstturnier der Nachwuchs-

mannschaften die zum Ab-

schluss mit dem Gewinn des 

Wanderpokals für den Ge-

samtsieger gefeiert werden 

konnte! 

Gratulation an alle Kinder und 

Trainer für diese tollen Leistun-

gen im Meisterschaftsjahr 

2017/18 und erholsame Ferien!  

            Sport – USV Eggelsberg-Moosdorf Fußball 
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Allgemeines 

Liebe Eggelsberger, liebe Eg-

gelsbergerinnen, es freut uns, 

euch mitteilen zu können, dass 

unser Verein boomt wie schon 

lange nicht mehr! Wir konnten 

durch unsere intensiven Bemü-

hungen - besonders im Ju-

gendbereich - heuer erstmals 

einen Höchststand von 181 

Mitgliedern erreichen. Zum 

Vergleich: Im Jahr 2015 zählten 

wir nur 115 Mitglieder. Unsere 

zwei Plätze sind im Moment voll 

ausgelastet; auch die neue 

Flutlichtanlage wird nahezu 

täglich benützt. 

 

Meisterschaft 

Nach einer erfolgreichen Vor-

bereitung im Trainingslager am 

Klopeiner See sind unsere 

Mannschaften seit Anfang Mai 

bereits meisterschaftstechnisch 

wieder voll im Einsatz. Die erste 

Herrenmannschaft spielt wie-

der in der Regionalliga West – 

der dritthöchsten Klasse in OÖ 

– und befindet sich nach fünf 

Siegen in Folge weiterhin auf 

Aufstiegskurs in die Landesliga. 

Die zweite Herrenmannschaft 

spielt nach wie vor in der zwei-

ten Klasse West, aktuell im ge-

sicherten Mittelfeld.  

Unser Damenteam befindet 

sich nach dem letztjährigen 

Abstieg nun auf dem besten 

Wege zum Wiederaufstieg in 

die höchste Braunauer Hob-

bycup-Klasse. Alle Termine und 

Ergebnisse dazu findet ihr auf 

unserer Homepage.  

 
Kinder- und Jugendarbeit 

Mit großer Freude können wir 

auch dieses Frühjahr wieder 

von einigen jungen Tennisan-

fängern berichten. Im Rahmen 

des aktuellen Tenniskurses, der 

mit 10 Einheiten und somit mit 

insgesamt fast 100 Stunden 

erweitert wurde, trainieren nun 

wöchentlich über 40 Kinder 

und Jugendliche. Dadurch  

 

haben auch einige Erwachse-

ne ihre Liebe zum Tennissport 

entdeckt. 

 
Ein besonderes Highlight wird 

auch heuer wieder die Mitte 

August beginnende Jugend-

meisterschaft, zu welcher wir 

auch in diesem Jahr wieder mit 

drei Mannschaften – zwei im 

Kids-Team (U10) und einer im 

Green-Team (U14) sowie neu-

en Dressen für alle Meister-

schaftsspieler – antreten.  
 
Clubmeisterschaft  

Aufgrund der vielen Neumit-

gliedschaften haben wir heuer 

beschlossen, unsere Clubmeis-

terschaft erstmals auf insge-

samt fast vier Wochen auszu-

dehnen. Die Auslosung dazu 

findet am Samstag, den 

04.08.2018, um circa 19:00 Uhr 

statt; das Finale inklusive Sie-

gerehrungen ist für Samstag, 

den 01.09.2018, geplant. Wie 

jedes Jahr ist die Clubmeister-

schaft eine gute Gelegenheit 

für tennisbegeisterte Eggels-

berger und –innen, die viel-

leicht sogar auch einmal selbst 

mit diesem schönen Sport be-

ginnen wollen, spannende 

Matches zu sehen und neue 

Kontakte zu knüpfen.  

Für alle Tennisinteressierten: 

Nach vorheriger Terminverein-

barung ist jederzeit eine 

Schnupperstunde möglich; 

Kontaktdaten dazu sowie u. a. 

Informationen zu Veranstaltun-

gen etc. findet ihr unter 

www.tennisclub-
eggelsberg.at/ - oder ihr kommt  

           Sport – Tennisverein UTC Eggelsberg 

Die Nr. 2 des UTC Eggelsberg 

Herbert Schmidt 

h.v.l.n.r Berreiter A., Silberer H. Silberer M., Hasenleitner T., Schmidt H., 

v.v.l.n.r Forstenpointner M., Lipp M., Hasl F. 
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Josef Frauenschuh geht auch 

2018 wieder sehr motiviert in 

die neue Rennsaison. Ein 

Fixstart in der Supermono Euro-

pameisterschaft und der Öster-

reichischen Staatsmeisterschaft 

im Motorrad Berg Rennsport 

steht bei ihm fest auf dem Pro-

gramm. Im Rahmen der Motor-

rad Berg Rennsport Veranstal-

tungen ist er auch hier für die 

Wertung in der Europameister-

schaft eingetragen. Aus zeitli-

chen Gründen können jedoch 

nicht alle Europameister-

schaftsläufe in den Bergrennen 

gefahren werden (Italien, 

Schweiz, Frankreich).  

 

ERFOLGREICHER SAI-

SONAUFTAKT 

im traditionellen Bergrennen in 

Landshaag ! 

„Der Berg ruft“ so hieß es dann 

am 28.-29.04.2018, zum traditi-

onellen Bergrennen in Lands-

haag (A). Der MSC Rottenegg 

veranstaltet heuer die 39. Auf-

lage des „Fuchs-Silkolene FIM 

Europe Motorrad-Bergrennen“ 

welches auch das Prädikat 

„Europameisterschaftslauf“ 

hat. Der Lauf zählt auch zur 

„Österreichischen Motorrad 

Berg Rennsport Staatsmeister-

schaft“ und es wurde der be-

kannte „Racer Pokal“ in der 

Klasse Supermoto (Dreifach 

Start) gefahren. Zu den ersten 

Trainingsläufen am Samstag-

mittag wurden knapp 320 Fah-

rer zugelassen.  Ein großes Feld 

waren dieses Jahr auch die 

Doppelstarter, sprich Fahrer, 

welche in zwei Klassen gestar-

tet sind. Es gingen Fahrer aus 9 

Nationen an den Start, darun-

ter auch sechs Damen, welche 

den Berg in unterschiedlichen 

Klassen bezwangen. 

Am Samstagmittag, bei einem 

Traumwetter, wurden pünktlich 

um 12 Uhr, die ersten Trainings-

läufe in den Klassen gestartet.  

Josef war wie jedes Jahr für 3 

Klassen (Supermoto open: Mo-

torrad Bergrennsport Österrei-

chische Staatsmeisterschaft / 

Europameisterschaft und dem 

RACER Supermoto Pokal (3 

Fahrer starten gleichzeitig) ein-

geschrieben. Alle Trainingsläu-

fe (je Klasse 2 x) absolvierte er 

souverän zu seinen Gunsten. So 

konnte dann auch der Trai-

ningstag zufriedenstellend be-

endet werden.  

 Am Rennsonntag fand dann 

von 08:30 bis 11:00 Uhr, bei per-

fektem Wetter und einem Re-

kord von 15 000 Besuchern, ein 

dritter Trainingslauf statt. Auch 

hier ließ Josef sich die Bestzei-

ten in allen drei Klassen nicht 

nehmen. Pünktlich um 12 Uhr 

fiel der Aufruf zum ersten Renn-

lauf des Tages. Im Intervall von 

20 Sekunden starteten die Fah-

rer die 3,6 km lange Strecke 

hoch, nach St. Martin. Trotz der 

hohen Teilnehmerzahl verliefen 

die Rennläufe problemlos mit 

nur kleinen Zwischenfällen.  

Josef war wieder einmal in 

beiden Rennläufen seiner ge-

nannten Klassen dominierend. 

So konnte erneut ein sehr guter 

Saisonauftakt verzeichnet wer-

den.  

 

Ergebnisse: 

Motorrad Bergrennsport 

„Österr. Staatsmeisterschaft“: 

1.Platz 

Motorrad Bergrennsport 

„Europameisterschaft“: 

1.Platz 

RACER Supermoto Pokal: 

1.Platz 

 

Weiter ging es dann von 18.-

20.05.2018 zum Saisonauftakt 

des „Supermono FIM Europe 

Cup“, im tschechischen Brünn. 

Im Rahmen der Veranstaltung 

„GA Promotion des TNT Cup“ 

waren im Zeitplan für die Mo-

nofahrer, zwei Mal 20 Minuten 

Qualifying, ein „Warm up“ und 

dieses Jahr das erste Mal, drei 

Rennläufe an einem Wochen-

ende (a 8 Runden) festge-

schrieben.  

Der Start an diesem Wochen-

ende wurde am Tag der Abrei-

se durch eine starke Grippe 

von Josef unter ein ungutes 

Gefühl gesteckt. Aber wer ihn 

kennt, dies lässt ihn nicht da-

von abbringen seinen Start 

anzutreten.  

Am Freitag gab es bereits die 

Möglichkeit ein freies Training 

von 5 Turns zu absolvieren. Jo-

sef nutzte diese Trainingsläufe 

um das Fahrzeug zu kontrollie-

Supermono Staatsmeisterschaft & Europameisterschaft 
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ren und richtig abzustimmen. 

Bereits nach dem ersten Trai-

ning bewegten sich  

seine Zeiten im vordersten Be-

reich der Zeitliste. Das gesamte 

Training konnte sehr positiv be-

endet werden und voller Moti-

vation hieß es dann am Sams-

tagvormittag Start zum ersten  

Qualifying. Dieses wie auch 

das zweite Qualifying konnte 

Josef zufriedenstellend been-

den. So hieß es dann für die 

Startaufstellung der drei ange-

setzten Rennen, zweite Start-

reihe und Startplatz 4 für ihn.  

Am Samstag um 17:25 Uhr hieß 

es dann Start des ersten Ren-

nens der Saison. Die Ampel auf 

Grün und Josef hatte wie im-

mer einen hervorragenden 

Start. Der vierte Startplatz war 

so für uns von vorne herein kein 

Problem. Sofort setzte er sich 

mit dem Niederländer Jerry 

van de Bunt vom restlichen 

Startfeld ab und die beiden 

dominierten in Führung liegend 

diesen Lauf. In diesem ersten 

Lauf konnte sich Josef mit ei-

nem zweiten Platz, die ersten 

20 Punkte für die Jahresge-

samtwertung sichern.  

Am Sonntagmorgen ging es 

dann weiter mit einem 

15minütigen „Warm up“ für die 

Monofahrer. Um 11:50 Uhr, war 

dann der Aufruf für das zweite 

Rennen. In Position der bereits 

gehabten Startaufstellung viel 

der Start zum nächsten Lauf.  

Erneut setzte sich Josef und der 

Niederländer Jerry van de Bunt 

vom Starterfeld ab. Dicht ge-

folgt jedoch von dem italieni-

schen Fahrer Dariele Scagnetti 

und dem Landsmann Jürgen 

Pirstner. Ein spannendes Ren-

nen war nach diesem Start zu 

erwarten. Es wurde Wort wört-

lich ein spannendes Rennen. 

Nach der zweiten Rund, fehlte 

Josef im Kampf um die Füh-

rung. Erst als das gesamte 

Starterfeld an der Boxenmauer 

vorbei gefahren ist, war auch 

Josef wieder auf der Strecke. 

Was vorgefallen ist, war uns zu 

diesem Zeitpunkt nicht nach zu 

vollziehen. Wichtig war nur, er 

war wieder da. Als letzter rollte 

er das Feld bis zum 10. Platz 

von hinten auf. Zurück in der 

Boxengasse, klärte sich die 

Situation auf. Im Kampf um die 

Führung, rutschte ihm das Vor-

derrad weg und er stürzte. Vor 

Ort bog er das Fahrzeug wie-

der zurecht und versuchte so 

weit wie möglich noch Plätze 

gut zu machen. So konnte er 

trotz des Sturzes noch wertvolle 

Punkte verzeichnen.  

Das Team machte sich sofort 

an die Arbeit, das Fahrzeug für 

den dritten Lauf instand zu set-

zen. Dieser Lauf wurde pünkt-

lich um 16:30 Uhr gestartet. Die 

Anspannung war groß. Den 

Sturz noch im Kopf, begleitet 

von der nicht besser werden-

den Grippe, schaltete die Am-

pel auf Grün. Der Start hervor-

ragend! Erneut setzte sich das 

Favoriten Duo, Frauenschuh / 

Van de Bunt vom Starterfeld 

ab. Ein spannender Führungs-

wechsel begleitete das ganze 

Rennen. Letzte Runde, alles 

wartete auf den Zieleinlauf. 

Wer wird diesen Lauf gewin-

nen? Ja, Josef hat es geschafft 

und er fuhr als erster über die 

Ziellinie, dicht gefolgt von dem 

Niederländer Jerry van de 

Bunt. Ein Sieg den er sich hart 

erkämpft und wirklich verdient 

hat.  

Mit den Ergebnissen dieser drei 

Rennläufe steht Josef derzeit 

als zweiter in der Jahresge-

samtwertung.  

 

Trotz der angeschlagenen Ge-

sundheit (Sonntag kam noch 

eine Mittelohrentzündung hin-

zu) und dem Sturz, kann man 

auch in der Klasse Supermono 

von einem sehr erfolgreichen 

Saisonauftakt für Josef spre-

chen. Noch dazu kommt, dass 

er in der Mono Klasse, an dem 

Wochenende Bestzeit in seiner 

Klasse, mit 2:15:029 gefahren 

ist.  

 

Weiter geht es in der Klasse 

Supermono Europameister-

schaft, am 22.-24.06.18 im kroa-

tischen Rijeka. Auch dort wer-

den 3 Rennläufe absolviert.  

Zwischenzeitlich startet Josef 

noch am Bergrennen in Jul-

bach (A) 16.-17.06.18 in der 

Klasse Supermoto open.  Dort 

startet er in den Wertungen 

wie in Landshaag: Motorrad 

Bergrennsport Österreichische 

Staatsmeisterschaft / Europa-

meisterschaft und neu in Jul-

bach, Cup mit Doppelstart (2 

Fahrer gleichzeitig). 

 

Ein Danke an alle Sponsoren 

und Gönner vor Ort, für die 

Treue und Unterstützung auch 

diese Saison:  

„FAM. FRANZ LINDLBAUER“ 

„WERBUNG Eveline Weiss“ 

„BRAUEREI SCHNAITL“ 

„WIRTSCHAFTSBERATUNG 

GmbH Gangl & Baischer“  

Supermono Staatsmeisterschaft & Europameisterschaft 
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Liebe Eggelsbergerinnen und 

Eggelsberger! 
 

Die Hälfte unseres diesjährigen 

Landjugendjahres ist bereits 

vorbei und wir haben auch 

schon einiges zu berichten. 

Unser Jahr begann und endete 

mit unserer Jahreshauptver-

sammlung im Dezember, bei 

der wir den neuen Vorstand 

wählen durften. Spannend 

ging´s bei der Traditionellen 

Krampus und Nikolausaktion 

weiter, bei der wir von Haus zu 

Haus fuhren und unsere jüngs-

ten in der Gemeinde be-

schenkten. Auch den älteren 

Gemeindemitgliedern mach-

ten wir im Dezember eine 

Freude, indem wir ihnen ein 

Friedenslicht am Heiligen 

Abend ins Haus brachten. Na-

türlich gehörte die traditionelle 

Mitternachtsmette mit an-

schließender Mettensuppe, 

welche erstmals im neuen 

Landjugendraum stattfand, zu 

unserem Programm.  
 

Das neue Jahr begann mit 

zahlreichen Faschingsbällen in 

unserer Umgebung, bei denen 

wir zum Beispiel als Jägermeis-

ter, Tiere oder Spurensicherung 

verkleidet waren. Im März ging 

es heuer nach Schladming 

zum Nachtrodeln und im sel-

ben Monat fand auch noch 

der alljährige Bierfrühshoppen 

beim Steinerwirt statt wo wir 

wieder zahlreich ausrückten. 

Besonders stolz waren wir bei 

der heurigen Auflösung der 

Protokollbuch-Bewertung bei 

der wir den 2. Platz erreichten. 

Viele Stunden und jede Menge 

Arbeit wurde dafür aufge-

bracht, umso mehr freuten wir 

uns über dieses Ergebnis. 

„Wenn da Maibaum wieder 

am Dorfplatz steht“ hieß es am 

1. Mai. Wir hatten nach zwei 

Jahren wieder die Freude ei-

nen Maibaum aufzustellen. Die 

Veranstaltung fand am Keller-

festgelände in Eggelsberg statt 

und viele Zuschauer, Gäste 

nahmen daran teil. Beim Auf-

stellen wurden wir von unseren 

,,Dieben‘‘ der Landjugend 

Burgkirchen und Weng-Mining 

unterstützt. Stolze 34 Meter er-

langte unser diesjähriger Mai-

baum, der von der Familie 

Brandacher gespendet wurde, 

wofür wir uns nochmal recht 

Herzlich bedanken möchten. 

Bei sehr schönem Wetter sorg-

te die Musikkapelle Eggelsberg 

für die Unterhaltung. Bei der 

Versteigerung des Baumes, die 

Christian Baischer durchführte 

ging´s dann noch ziemlich heiß 

her. Schließlich wurde er an 

Gerald Webersberger aus 

Moosdorf versteigert. Wir freu-

ten uns besonders über die 

zahlreichen Besucher aus der 

Gemeinde und der Umge-

bung.  
 

Heuer nahmen wir auch wie-

der beim Kochwettbewerb bei 

der LWS Mauerkirchen teil, und 

unsere 3 Köche Sandra, Sasi 

und Christoph erreichten den 

1. Platz und nahmen somit den 

goldenen Kochlöffel mit nach 

Eggelsberg.  

Im Zuge des Landesprojektes 

„Tradition erleben“ organisier-

ten wir einen Landjugendaus-

tausch mit der Landjugend Zell 

am Moos.  

Wir machten eine Moorwande-

rung, ein gemeinsames Mit-

tagessen und im Anschluss 

ging´s zu einer Schnapsverkos-

tung bei der Schnapsbrennerei 

Gaisbauer. Wir hatten einen 

lustigen Tag und lernten neue 

Freunde kennen, zudem freuen 

wir uns schon auf weitere ge-

meinsame Stunden mit unserer 

Austausch Landjugend.  

Auch drei Landjugendfester in 

Anthering, Schleedorf und We-

nig-Mining wurden von uns 

zahlreich besucht. Wir freuen 

uns über weitere zahlreiche 

Ausrückungen im Jahr 2018. 
 

Die Landjugend freut sich im-

mer über neue Mitglieder. Bei 

Interesse zum Beitritt kann sich 

jeder melden. 

Sandra Gaisbauer  

(0664 / 166 86 19) 

Hannes Scharinger 

(0664 / 503 66 62) 
Gemeindesame Moorführung mit Fr. A. Frandl 

Landjugend Eggelsberg 
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Besonders freut es uns, dass der 

Jugendtreff in den letzten Mo-

naten nach den Wünschen 

der Jugendlichen generalsa-

niert wurde. Unter anderem 

bekam das JUZ einen neuen 

Boden. Bevor es soweit war, 

haben wir mit den Jugendli-

chen alles ausgeräumt, unsere 

gesamte Einrichtung in den 

Bauhof übersiedelt und später 

selbstverständlich wieder zu-

rückgeräumt. In der Zeit dazwi-

schen haben die Jugendlichen 

mit viel Flexibilität und Bereit-

schaft im leeren, dann längere 

Zeit küchenlosen JUZ Platz zum 

Chillen und Abhängen gefun-

den.  

Nun erfreuen wir uns an einer 

neue Küche – mit Geschirrspü-

ler – und einem XL-Limo- Kühl-

schrank der Fa. Schnaitl, wei-

ters hat eine neue „Lüm-
meltheke“ für unsere Bar im Juz 

Platz gefunden.  

Genügend Platz zum Spielen 

bietet ein großer Tisch im JUZ. 

Nicht zu vergessen ist die neue 

zitronengelbe Fassade, die 

unseren Treff in frischem Glanz 

erstrahlen lässt. Ein großes 

Dankeschön an die Gemein-

de, die unsere Ideen und Vor-

schläge immer tatkräftig unter-

stützt!  

Als Herausforderung für uns 

Jugendarbeiter*innen hat sich 

in den letzten Jahren die zu-

nehmende Digitalisierung und 

Veränderung der Medienland-

schaft herausgestellt. Sie ist 

unübersehbar und betrifft Ju-

gendliche unmittelbar. Damit 

gehen auch substanzielle Ver-

änderungen im Bildungs- und 

Freizeitbereich einher. War der 

Jugendtreff vor zehn Jahren 

mit drei Standcomputern und 

Internetzugang ausgestattet, 

um die sich Trauben von Ju-

gendlichen scharrten, so ist ein 

heutiger Nachmittag ohne 

funktionierendes WLAN und 

Akku-Stecker für diverse Han-

dygeräte nicht mehr denkbar. 

Die Digitalisierung verändert 

die Art, wie wir lernen und ar-

beiten, wie wir miteinander 

kommunizieren und unsere 

Beziehungen gestalten. So sind 

auch wir immer bemüht neue 

Medien wie Whatsapp, Insta-

gram und Youtube Channels in 

unsere Arbeit mit den Jugend-

lichen zu integrieren. Berichte 

und Bilder aus dem Juz Alltag 

gibt’s auch auf unseren aktuel-

len Medienportalen: Youtube 

Kanal „Juz.Eggelsberg“, Insta-

gram „Juz.Eggelsberg“. 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Selbstverständlich gibt es uns 

(Carina und Romana) natürlich 

weiter im „Real Live“ jeden 

Freitag von14-19 Uhr im Ju-

gendtreff.  

Jugendzentrum Eggelsberg 
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ZEIT GEBEN UND ZEIT 

BEKOMMEN. 

Durch gelebte Nachbar-

schaftshilfe und Nächstenliebe 

ermöglichen sich die Vereins-

mitglieder der „ZEITBANK für Alt 

und Jung“ gegenseitige Unter-

stützung im Alltag. 

 

Wer gerne anderen hilft und 

auch selber die Möglichkeit 

schätzt ohne Scheu um Hilfe 

anfragen zu können, ist bei der 

ZeitBank für Alt und Jung ge-

nau richtig. Aber auch für je-

manden, der selbst keine Hilfe 

mehr anbieten kann, kann Un-

terstützung geleistet werden, 

da im Verein große Hilfsbereit-

schaft und soziales Verständnis 

besteht. 

 

Information: 

www.zeitbank-eggelsberg.org, 

Waltraut Huber (Obfrau) Tel: 

07748/2258 und beim Gesund-

heitstag der Gesunden Ge-

meinde Eggelsberg am 15. 

September 2018 

 

Bericht aus dem Vereinsge-

schehen: 

Gesundheitsnachmittag der 

Gemeinde September 2017: 

 

Informationsstand mit dem 

Blindenverband Obmann Karl 

Vieselthaler und der Firma Vi-

debis (Sehbehelfe) 

 

 

Von Herbst bis Frühling: 

 „Strickcafe“ im Haus Rauh-

berg 

„treffpunkt:TANZ“ im Pfarrheim 

 

Projekt Bücher: 

Offene Bücherstube jeden ers-

ten Donnerstag im Monat, 

16.00-18.30 Uhr im Gemeinde-

amt 2. Stock. 

Bücherecke vor der Volksschu-

le und Bücherwagerl am Ibmer 

See. 

Gib ein Buch – Nimm ein Buch 

und das Beste es kost nix! 

 

Interessante Ausflüge: 

Moornachtwanderung im No-

vember 2017 mit Anneliese 

Frandl 

Stadtbesichtigung Braunau mit 

Führung im Mai 2018 

 

Sommer 2018: 

Beteiligung beim Kinder-

Ferienprogramm der Gesun-

den Gemeinde Eggelsberg 

„Bilderbuch Sprachbasteln“ 

am 6. August 2018 
  

Zeitbank Eggelsberg 

Moorwanderung mit Anneliese Frandl 

Ria Kubesch & Obmann Karl Vieselthaler 

http://www.zeitbank-eggelsberg.org/
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Maria Wimmer – Naturschauspielerin des Jahres 

 

5 Jahre Tourismusverband – eine Eggelsberger Erfolgsgeschichte 
70% mehr Gäste, bestes Naturschauspiel des Landes und viele Fernsehberichte
Seit 2012 bilden Hochburg-Ach und Eggelsberg 

einen gemeinsamen Tourismusverband, nun lie-

gen die Vergleichswerte der ersten 5 Arbeitsjahre 

vor – und diese sind höchst erfreulich. Die Gäs-

teankünfte in Eggelsberg konnten von 2012 bis 

2017 um über 70% gesteigert werden und das 

Ibmer Moor sowie die Wanderwege in und um 

Eggelsberg sind längst heimliche „Fernsehstars“ 

geworden. Kaum ein Monat vergeht, in dem die 

Gemeinde nicht in irgendeinem TV-Kanal zu se-

hen ist. 
  

Waren es 2012 noch 1.885 Gäs-

te, die in Eggelsberg genäch-

tigt haben, so steigerte sich 

diese Zahl bis 2017 auf exakt 

3.234 Personen, die im Schnitt 2 

Nächte geblieben sind. „Dabei 

sind einige tausend Tagesgäs-

te, die das Ibmer Moor durch-

wandern oder im Zuge der 

Bierregion Innviertel die 

Schnaitl-Brauerei besichtigen, 

noch gar nicht mitgerechnet“, 

weiß Maria Wimmer. Die en-

gagierte Natur- und Land-

schaftsvermittlerin aus Gun-

dertshausen hat früher als Ge-

schäftsführerin von Seelentium 

wesentlich am Aufbau des 

Tourismus in der gesamten Re-

gion mitgewirkt und ist heute 

mit ihrem Team 

die erfolgreichste 

„Naturschauspie-

lerin“ des Landes 

OÖ. Dabei wird sie 

nicht selten von 

Kamerateams 

begleitet, die für 

ORF, Servus TV o-

der andere Sender 

die Naturjuwelen 

der Region im Bild 

festhalten. 

Äußerst zufrieden mit der touris-

tischen Entwicklung ist auch 

Matthias Schnaitl, immerhin 

einer der größten Beitragszah-

ler im Tourismusverband. Als 

Verbandsvorsitzender achtet 

er penibel darauf, dass die 

Beiträge der Mitgliedsbetriebe 

sinnvoll investiert werden. So 

wirkte der Tourismusverband 

bei den B&R-

Laufstrecken mit, 

finanzierte ein 

Fernrohr im Ibmer 

Moor, Wiegeliegen 

am Gletscherrand- 

und am Marien-

wanderweg, etli-

che Schau- und 

Infotafeln sowie 

viele Marketing-

maßnahmen für 

die Gemeinde 

und Wirte. 

ORF-Sommerradio sendet live aus Gundertshausen 

Einer der nächsten Höhepunk-

te ist das Radio Oberösterreich 

Sommerradio, das der Touris-

musverband erstmals nach 

Eggelsberg bringt. 

Am 18. Juli wird der ORF von 

12 bis 15 Uhr direkt aus Gun-

dertshausen ins ganze Land 

senden, Besucher sind bei die-

ser Live-Sendung herzlich will-

kommen. Aber nicht nur vom 

Sommerradio, auch von der 

heurigen Landesausstellung 

zum Thema „200 Jahre Stille 

Nacht“ wird Eggelsberg profi-

tieren: eine internationale 

Pressereise im Herbst führt 

nicht nur in den Gruber-

Geburtsort Hochburg-Ach, 

sondern macht auch eine 

Nacht in Eggelsberg Station. 

Und für die nächsten fünf Jah-

re hat der Tourismusverband 

schon heute jede Menge 

Ideen, die für die Menschen in 

Eggelsberg ebenso wie für die 

Gäste der Gemeinde den Ort 

noch attraktiver und erle-

benswerter machen. 

Live-Berichterstattung direkt aus dem Ibmer Moor 

Seelentium 

Seelentium Katalog: Titelfoto aus Ibm 


